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Weihnachtsgruß 
„Sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. 

Sie wickelte ihn in Windeln 
und legte ihn in eine Krippe, 

weil in der Herberge kein Platz für sie war.“ 
(Lukasevangelium 2,7) 

 
Liebe Schwestern und Brüder, 
 
Sie halten die erste Ausgabe unseres Weihnachtspfarrbriefes in Händen. Ein 
Weihnachtspfarrbrief in dieser Form ist etwas Neues bei uns im Kirchspiel Emsbüren. Der 
Weihnachtspfarrbrief geht an alle Haushalte, in denen jemand aus unseren 
Kirchengemeinden wohnt. Damit möchten wir einmal im Jahr alle Christinnen und Christen 
unserer 4 Kirchengemeinden erreichen. In diesem Weihnachtspfarrbrief finden Sie ganz 
Unterschiedliches: 
� Sie finden die Gottesdienstzeiten, die aktuellen Termine und die Messintentionen. 
� Die Leitungsgremien unserer Gemeinden (Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat) 
 informieren über die Aktivitäten im 
 letzten Jahr. 
� Gruppen der Kirchengemeinden 
 stellen sich vor. Vielleicht finden Sie 
 eine Gruppe, die Sie interessiert. 
 Schau‘n Sie mal rein! 
� Die sozialen Einrichtungen unserer 
 Gemeinde stellen sich vor. Hier 
 finden Sie auch die Ansprechpartner 
 für unsere Kindergärten, für die 
 Sozialstation, das Elisabeth-Haus 
 und anderes mehr. 
� Sie finden Texte und Gebete, die Sie 
 auf Weihnachten einstimmen wollen. 
 
Wir sind gespannt, wie Ihnen der neue Weihnachtspfarrbrief gefällt. 
 
Wir feiern Weihnachten. Auf der Titelseite sehen Sie vorne das Krippenfenster aus der St. 
Andreaskirche. Es erzählt von dem, was an Weihnachten geschehen ist. 
 

Wir wünschen Ihnen, Ihren Familien und allen, die zu Ihnen gehören  
FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GESUNDES UND GESEGNETES NEUES JAHR 2016. 

 
 
Ihr Pastoralteam 
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Samstag, 
19.12. 

18:00 Uhr 
Roratemesse, 

mitgestaltet  
von den Kantoren 

6-WM + Doris 
Farwick, Emsbüren 

JGM + Bernhard 
Schräer, Leschede 

17:00 Uhr 
Roratemesse 

mitgestaltet  
von den Kantoren 

19:00 Uhr 
Roratemesse 
mitgestaltet von 
der Elbergener 
Mädchenschola 
6-WM + Mathias 
Hörnschemeyer 

 

 

4. Advents-
sonntag, 

20.12. 

8:00 Uhr 
Hl. Messe, 
mitgestaltet  

von den Kantoren 

  9:00 Uhr 
Hochamt 

10:30 Uhr 
Hochamt, 
mitgestaltet  

von den Kantoren 
mit Kinderkirche 

10:30 Uhr 
Hochamt 

mitgestaltet  
von den Kantoren 

Kein 
Hochamt 

 

18:00 Uhr 
Bußandacht, 
anschl. Ein- 
ladung zur 

persönlichen 
Beichte 

16:00 Uhr 
Bußandacht, 
anschl. Ein-
ladung zur 

persönlichen 
Beichte 

16:00 Uhr 
Bußandacht, 

anschl. 
Einladung zur 
persönlichen 

Beichte 

 

17:00 Uhr 
Adventliches Turmblasen von der Andreas-Kirche 

Montag, 
21.12. 

15:00 Uhr 
Kommunionfeier 
im Haus Ludgeri 

   

Dienstag, 
22.12. 

8:30 Uhr 
Gem.-Messe der 

Frauen 

   

16:00 Uhr 
Rosenkranzgebet 

   

Kein 
Nachtgebet 

Donnerstag, 
24.12. 

 

Heiligabend 

14:45 Uhr 
Krabbel-

gottesdienst 

15:00 Uhr 
Krabbel- 

gottesdienst 

15:00 Uhr 
Wort-Gottes-

Feier mit 
Krippenspiel 

 

 16:00 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
mit Krippenspiel 
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Donnerstag, 
24.12. 

18:00 Uhr 
Vorabend- 

messe 
zu Weih- 
nachten 

16:30 Uhr 
Vorabend- 

messe 
zu Weih-
nachten 

mit Krippen-
spiel 

16:30 Uhr 
Vorabend- 

messe 
zu Weih-
nachten 

18:00 Uhr 
Vorabend- 

messe 
zu Weih-
nachten 

mit Krippen-
spiel 

22:00 Uhr 
Feierliche Christmette 
in der Andreas-Kirche 

Freitag, 
25.12. 

 

Hochfest der 
Geburt des 

Herrn 
 

 

8:00 Uhr 
Festmesse 

  9:00 Uhr 
Festhochamt 

10:30 Uhr 
Festhochamt 

mit dem Kirchenchor 

10:30 Uhr 
Festhochamt 

10:30 Uhr 
Festhochamt 

 

18:00 Uhr 
Vorabendmesse zum 2. Weihnachtstag 

in der Andreas-Kirche 
Samstag, 

26.12. 
 

Zweiter 
Weihnachts- 

tag 

8:00 Uhr 
Hl. Messe 

  Kein 
Hochamt 

9:30 Uhr 
Hl. Messe im 

Elisabeth-Haus 

   

10:30 Uhr 
Jugendmesse 

10:30 Uhr 
Hochamt 

10:30 Uhr 
Hochamt 

 

Sonntag, 
27.12. 

 

Fest der Hl. 
Familie 

8:00 Uhr 
Hl. Messe 

anschl. Segnung der 
Familien 

  9:00 Uhr 
Hochamt, 

anschl. Segnung 
der Familien 

10:30 Uhr 
Hochamt, 

anschl. Segnung der 
Familien 

10:30 Uhr 
Hochamt, 

anschl. Segnung 
der Familien 

10:30 Uhr 
Hochamt, 

anschl. Segnung 
der Familien 

 

11:45 Uhr 
Tauffeier 

   

Dienstag, 
29.12. 

8:30 Uhr 
Hl. Messe 

   

Kein 
Rosenkranzgebet 

   

16:45 Uhr 
Hl. Messe im 

Elisabeth-Haus 

   

Kein 
Nachtgebet 
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Donnerstag,  
31.12. 

 

Silvester 

16:00 Uhr 
Jahres- 

Schlussmesse 

16:30 Uhr 
Jahres- 

schlussmesse 

  

18:00 Uhr 
Jahres- 

schlussmesse 

 18:00 Uhr 
Jahres- 

schlussmesse 

17:00 Uhr 
Jahres- 

schlussmesse 
Freitag, 
01.01. 

 

Hochfest der 
Gottesmutter 

10:00 Uhr 
Hl. Messe im 

Elisabeth-Haus 

   

 

10:30 Uhr Festhochamt zum Jahresbeginn 
für alle vier Gemeinden 
in der Andreas-Kirche 

 

Samstag,  
02.01. 

16:00 Uhr 
Beichtgelegenheit 
Pfr. Schwegmann 

   

18:00 Uhr 
Vorabend- 

messe 

Keine 
Vorabend-

messe 

19:00 Uhr 
Vorabend- 

messe 

 

2. Sonntag 
nach Weih-

nachten, 
03.01. 

 

 

8:00 Uhr 
Hl. Messe 

  9:00 Uhr 
Hochamt 

10:30 Uhr 
Hochamt,  

anschl. Kirchencafé 
u. Eine-Welt-Laden 

 

10:30 Uhr 
Hochamt 

 

Kein 
Hochamt 

 

Dienstag,  
05.01. 

 

 

8:30 Uhr 
Hl. Messe 

   

16:00 Uhr 
Rosenkranzgebet 

   

16:45 Uhr 
Hl. Messe im 

Elisabeth-Haus 

   

Kein 
Nachtgebet 

Mittwoch, 
06.01. 

 
Fest 

Erscheinung 
des Herrn 

8:30 Uhr 
Festmesse 

9:15 Uhr 
Festmesse 

 19:00 Uhr 
Festmesse 

 
 
 

 
Donnerstag, 

07.01. 
Keine 

Schulmesse 
 9:00 Uhr 

Hl. Messe 
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Donnerstag, 
07.01. 

19:00 Uhr 
Abendmesse, 
6-WM + Anna 

Kulüke, Emsbüren 
6-WM + Anna 

Tegeder, Mehringen 
anschl. stille 
Anbetung bis 

20:00 Uhr 

   

Freitag, 
08.01. 

 14:30 Uhr 
Hl. Messe 
mit der kfd 

  

Samstag, 
09.01. 

14:00 Uhr 
Tauffeier 

   

16:00 Uhr 
Beichtgelegenheit 
Pfr. Schwegmann 

   

18:00 Uhr 
Vorabend- 
messe und 
Taufpaten-

gottesdienst der 
Kommunionkinder 

6-WM + Andrea 
Evers, Emsbüren 

JGM + Ursula 
Theußing, Emsbüren 

Keine 
Vorabend- 

messe 

Keine 
Vorabend- 

messe 

 

Taufe des 
Herrn, 

Sonntag, 
10.01. 

8:00 Uhr 
Hl. Messe 

  9:00 Uhr 
Hochamt  

mit Sternsinger-
aussendung 

9:30 Uhr 
Hochamt 

mit Sternsinger-
aussendung 

10:30 Uhr 
Hochamt 

mit Sternsinger- 
aussendung 

10:30 Uhr 
Hochamt, 

mit Sternsinger- 
aussendung 

 

15:30 Uhr 
Krabbel- 

gottesdienst 

   

17:00 Uhr 
Atempause  

im Meditationsraum des Michaelsheimes in Emsbüren 
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Am Fest der Heiligen Familie: Festgottesdienst und Segnung der Familien 
Am Sonntag, 27.12., feiert die Kirche das Fest der Heiligen Familie. An diesem Tag 
erinnern wir uns an die Heilige Familie von Nazareth und denken ebenso an unsere 
eigenen Familien. Aus diesem Grund laden wir am Sonntag, 27.12., in allen 
Gottesdiensten zur Segnung der Familien ein. In, bzw. nach den Gottesdiensten, sind 
die Familien eingeladen nach vorne zum Altar zu gehen und sich gemeinsam als 
Familie segnen zu lassen. 
 
Jugendmesse am 2. Weihnachtstag 
Die Jugendmesse am 2. Weihnachtstag um 10:30 Uhr ist im „wahrsten Sinne des 
Wortes“ Kult. Die Jugendmesse wird von einem Team der Jugendlichen vorbereitet. 
Wir freuen uns, dass in diesem Jahr der Jugendseelsorger im Bistum Osnachbrück, 
Jugendpfarrer Michael Franke, diesen schönen und festlichen Gottesdienst mit uns 
feiert. 
 
Hauskommunion für die älteren und kranken Gemeindemitglieder 
Pfr. Schwegmann: Freitag, 08.01. 
Pater Paul:  Freitag, 08.01. 
Pater Jojin:  Freitag, 15.01. 
 
ATEMPAUSE am Sonntag 
Am Sonntag, 10.01., laden wir von 17:00 – 17:30 Uhr zu einer ATEMPAUSE im 
Rahmen des Jahres des Aufatmens in den Meditationsraum des Michaelsheimes ein. 
Lieder, Texte aus dem Buch Exodus und kurze Impulse, die uns zum Nachdenken 
anregen, werden uns an diesem Sonntag begleiten. 
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Sonntag, 10.Januar 2016 

 
  
Zum 58. Mal bringen Kinder und Jugendliche den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen. Bei 
ihren Besuchen bitten sie in diesem Jahr um Ihre 
Unterstützung für Kinderhilfsprojekte - insbesondere in 
Bolivien.  Bolivien zählt zu den ärmsten Ländern 
Südamerikas. Betroffen ist vor allem die 
Landbevölkerung. In der Hoffnung auf bessere 
Lebensbedingungen, Bildungs- und Arbeitsperspektiven, 
ziehen immer mehr Familien vom Land in die Städte. 
Dort werden die Neuankömmlinge oft ausgegrenzt und 
diskriminiert. Viele schämen sich für ihre Herkunft, ihre 
Kleidung und ihre Sprache. Um dazuzugehören, passen sie sich an. Die eigene 
Kultur und Tradition gehen dabei oft verloren. Nicht selten zerbrechen darunter  
familiäre Strukturen. Das Sternsinger-Projekt „Palliri“ kümmert sich um genau diese 
Familien und hilft ihnen, Schwierigkeiten zu überwinden. In einem Kindergarten, 
einem Jugendzentrum und einer Fußballschule werden etwa 400 Kinder und 
Jugendliche liebevoll betreut und bekommen Werte wie Selbstvertrauen, Teamgeist 
und Respekt für ihr Gegenüber vermittelt. 
 

Termine und Informationen für die Sternsinger: 
 

Mittwoch, 30.12.2015: Eröffnung der bistumsweiten Sternsingeraktion in Spelle. 
Alle hierfür angemeldeten Sternsinger aus allen Orten des Kirchspiels treffen 
sich um  12.15 Uhr am Kirchplatz. Wir fahren über Listrup (12.45 an der Kirche St. 
Marien). Rückkehr gegen 18.00 Uhr.  
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EMSBÜREN:  
Ausgabe der Gewänder für die Diözesane Eröffnung: 29.12.2015 zwischen 15.00 
und 16.00 Uhr 
Gewänder- und Dosenausgabe im Michaelsheim: 08.01.2016 von 15.00 Uhr bis 
17.00 Uhr                                           
-> Für die Gebiete 1-30 von 15.00 bis 16.00 Uhr  und für die Gebiete 30-70 von 
16.00 bis 17.00 Uhr 
Aussendungsgottesdienst:  10.01.2016, 9.30 Uhr. Treffpunkt ab 9.00 Uhr im 
Michaelsheim. Die Spenden und die Bekleidung kann von 13.00 bis 16.00 Uhr im 
Michaelsheim abgegeben werden. 
ELBERGEN: 
Gewänderausgabe: 09.01.2016. Die Uhrzeit wird auf dem verteilten Infozettel 
bekanntgegeben. 
Aussendungsgottesdienst: 10.01.2016. 10.30 Uhr. Treffpunkt um 10.15 Uhr im 
Pfarrhaus. 
LISTRUP: 
Einteilung der Gruppen und Straßen: 04.01.16 um 14:00 Uhr in der Alten Schule. 
Für alle Kinder und Jugendliche aus Listrup und Moorlage (ab dem 2. Schuljahr), die 
an der Sternsingeraktion teilnehmen möchten. Auch zeigen wir einen Film, in dem 
erklärt wird, wofür wir sammeln. Aussendungsgottesdienst: 10.01.2016, 10:30 Uhr. 
Treffpunkt um 10:15 Uhr in der Alten Schule. 
ENGDEN: 
Straßeneinteilung und Gewänderausgabe: 02.01.2016 um 10.00 Uhr im Alten 
Pastorat. 
Für alle Messdiener und die Kinder des 2. und 3. Schuljahres.  
Aussendungsgottesdienst: 10.01.2016, 09.00 Uhr. Treffpunkt um 8.45 Uhr im Alten 
Pastorat. 
 

Wir würden uns freuen, wenn uns viele von Euch bei der 
Sternsinger-Aktion unterstützen!!! 
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Kollektenhinweise 
Sonntag, 20.12.  Für die Wartung unserer Glockenanlagen 
Freitag, 25.12.  ADVENIAT 
Samstag, 26.12.  Weltmissionstag der Kinder 
Sonntag, 27.12.  Für die Familienseelsorge im Kirchspiel  
Freitag, 01.01.  Epiphanie-Kollekte 
Sonntag, 03.01.  Für den Blumenschmuck in unseren Kirchen 
Sonntag, 10.01.  Für die Heizkosten in unseren Kirchen 
 
Redaktionsschluss für den nächsten KirchspielKurier ist am Dienstag, 05.01.2016. 
 
Das Pfarrbüro bleibt vom 21.12.2015 – 04.01.2016 geschlossen! 
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Lingener  

BeichtTag 
 St. Bonifatius Lingen 
 Mittwoch, 23. Dezember 2015 
 9-21 Uhr 

 
 
09:00-10:30 Dechant Burke St. Bonifatius Lingen 
  Pastor Höckelmann St. Vitus Freren 
 

10:30-12:00 Pfarrer Sinnigen St. Joseph Lingen-Laxten 
 Pfarrer Pöttering St. Johannes Spelle 
 

12:00-13:30 Kaplan Schockmann St. Bonifatius Lingen 
 Pastor Jacob St. Alexander Bawinkel 
 

13:30-15:00 Pfarrer Schwegmann St. Andreas Emsbüren 

 Pfarrer Mühlhäuser St. Benedikt Lengerich 
 

15:00-16:30 Pfarrer Langkamp St. Cyriakus Salzbergen 
 Pater Christoph Kübler Herz-Jesu-Kloster Handrup 
 

16:30-18:00 Pater Marcio Auth Herz-Jesu-Kloster Handrup 
 Pastor Brinker St. Vitus Spelle 
 

18:00-19:30 Pfarrer Brandebusemeyer Maria Königin Lingen 

 Pastor Fix St. Benedikt Lengerich 
 

19:30-21:00 Pfarrer Krallmann St. Vitus Freren 
           Pastor Klesse Maria Königin Lingen 
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Aufruf der deutschen Bischöfe 

zur Adveniat-Aktion 2015 
 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
 
in der Geburt Jesu Christi verheißt Gott den Menschen Frieden. „Verherrlicht ist 
Gott in der Höhe, und auf Erden ist Friede bei den Menschen seiner Gnade“ (Lk 
2,14). Diese Botschaft verkünden die Engel den Hirten auf den Feldern von 
Bethlehem. Gott gibt in Jesus eine Antwort auf unsere Ur-Sehnsucht nach Frieden. 
In den Ländern Lateinamerikas und der Karibik bleibt diese Sehnsucht im Alltag 
vieler Menschen unerfüllt. Sie erleben wachsende Kriminalität, Brutalität von 
Drogenbanden, Auseinandersetzungen zwischen Jugend-Gangs, zwischen Guerilla 
und Paramilitärs. Dies schafft ein Klima der Angst und der Einschüchterung und hat 
schlimme Auswirkungen auf das gesellschaftliche Zusammenleben. 
Die Kirche steht auf der Seite der Opfer von Gewalt und Unrecht. Ihr Einsatz 
eröffnet Wege der Versöhnung: Menschen lernen, neu aufeinander zuzugehen und 
eine friedvolle und gerechte Gesellschaft aufzubauen. Die Adveniat-Jahresaktion 
2015 steht unter dem Motto: „Frieden jetzt! Gerechtigkeit schafft Zukunft.“ 
Adveniat unterstützt die Initiativen der Kirche in Lateinamerika und der Karibik in 
ihrem Einsatz für Frieden und Gerechtigkeit. 
Bitte helfen Sie Adveniat dabei – mit Ihrer großherzigen Spende bei der Kollekte 
am Heiligen Abend und am Weihnachtsfest! 
 
Fulda, den 23.09.2015 
 

Für das Bistum Osnabrück 
 

+ Franz-Josef Bode 
 

Bischof von Osnabrück 
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Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Aktion Dreikönigssingen 2015/2016 

 
 

Liebe Kinder und Jugendliche,  
liebe Verantwortliche in den Gemeinden und Gruppen,  
liebe Schwestern und Brüder! 
 
Zu Beginn des neuen Jahres machen sich die Sternsinger wieder auf den Weg. Sie 
ziehen von Haus zu Haus, bringen den Menschen den Segen und sammeln für 
Kinderhilfsprojekte weltweit. So werden sie selbst zum Segen für Kinder in anderen 
Ländern. Die Sternsinger legen Zeugnis für ihren Glauben ab und zeigen, was Kinder 
überall auf der Welt bewegen können. 
In der kommenden Aktion richten die Sternsinger den Blick auf die vielen Kinder, 
die wegen ihrer Herkunft, ihrer Sprache und Kultur ausgegrenzt und benachteiligt 
werden. Am Beispielland Bolivien lernen sie diese beschwerliche Lebenswirklichkeit 
kennen. Deshalb lautet das Motto der neuen Sternsingeraktion: „Segen bringen – 
Segen sein. Respekt für dich, für mich, für andere – in Bolivien und weltweit!“ 
Setzen wir uns gemeinsam ein für den respektvollen Umgang mit allen Menschen, 
besonders mit den benachteiligten Kindern weltweit! Wir bitten Sie herzlich, die 
Sternsinger wieder nach Kräften zu unterstützen. 
  
Fulda, den 23.09.2015 
 

Für das Bistum Osnabrück 
 

+ Franz-Josef Bode 
 

Bischof von Osnabrück 
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Lektorendienst 
So., 20.12.: Hans-Jürgen Bültel; Do., 24.12.: Familienmessdienst; Fr., 25.12.: Monika 
Theißing; So., 27.12., Margret Meinering; Do., 31.12.: Petra Eistrup; So., 03.01.: Franz 
Theißing; So., 10.01.: Simone Schüring  
 
Üben der Messdiener 
Das Üben der Messdiener zum Festgottesdienst am 24.12., um 18:00 Uhr: 
am Donnerstag, 24.12., von 10:00 – 11:00 Uhr in unserer Kirche. 
Das Üben der Messdiener zum Festgottesdienst am 25.12., um 9:00 Uhr: 
ist am Mittwoch, 23.12., um 18:00 Uhr in unserer Kirche. 
 
Vorankündigung  
Am Sonntag, 29.05.2016 findet im Anschluss an die Fronleichnamsprozession unser 
Pfarrfest statt.  
� Wir vom Pfarrgemeinderat würden uns freuen, wenn einige Jugendliche Lust, 

Zeit und Ideen hätten, uns bei den Spielen für die Kinder zu helfen.  
� Vielleicht hätten auch die Hobbykünstler und  Bastler unter uns mal Interesse 

daran, ihr Hobby vorzustellen und etwas zu verkaufen.  
� Wer Lust dazu hat, kann dies gerne auf dem Pfarrfest tun.  
Interessierte können sich für nähere Infos gerne jetzt schon bei Petra Eistrup (Tel. 
05926/985861) melden.  
 
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
Frau Paula Schulte-Südhoff  86 Jahre am 22.12. 
Herrn Wilhelm Nünning   88 Jahre am 03.01. 
Herrn Antonius Lescher   77 Jahre am 04.01. 
 
Herzlichen Glückwunsch zum 18. Geburtstag 
Tom Schulte-Südhoff   am 27.12. 
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In den Hl. Messen beten wir mit den Angehörigen für: 
 

Sonntag, 20.12.: 
† Frank Lescher; †† der Familie Häubl u. Rohrbach; LuV d. Fam. Langner-Veltmaat 
 

Donnerstag, 24.12.: 
† Monika Schürmann 
 

Freitag, 25.12.: 
† Maria Semper; LuV d. Fam. Theißing; JM † Heinrich Eistrup; † Franz Häubl; LuV d. 
Fam. Stroot; † d. Fam, Langner; † Gerhard Theißing u. † Herbert Wolf; †† Gerhard u. 
Maria Berning 
 

Sonntag, 27.12.: 
LuV d. Fam. Berning-Heidemann 
 

Sonntag, 03.01.: 
† Gerhard Theißing u. † Herbert Wolf 
 

Sonntag, 10.01.: 
LuV d. Fam. Eistrup-Gr. Vestert; †† Eltern Stroot, Köllen. Kellers 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus dem Buch deines  
          Lebens    

       kannst du keine Seiten heraustrennen, 
             aber immer wieder 
                             ein neues Kapitel beginnen. 
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Lektorendienst 
Sa., 19.12.: A. Kunk; Do., 24.12.: U. Lambers; Fr., 25.12.: S. Sczymkowiak; Sa., 26.12.: 
A. Kunk; So., 27.12.: M. Sczymkowiak; Do., 31.12.: L. Lampen; Sa., 02.01.: B. Lewing; 
Do., 07.01.: H. Mönnich; So., 10.01.: U. Lambers  
 
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
Frau Irmgard Meiners  77 Jahre am 25.12. 
Herrn Wilhelm Waltermann 76 Jahre am 28.12. 
Frau Anna Botterschulte  81 Jahre am 09.01. 
 
 
In den Hl. Messen beten wir mit den Angehörigen für: 
 

Samstag, 19.12.: 
6-WM † Mathias Hörnschemeyer; JM † Hermine Jäckering; † Bernhard Greve u. †† 
Ehel. Gerhard u. Elisabeth Greve; † Leo Mönnich; † Werner Fielers; †† d. Fam. 
Hasken; † Leo Lampen u. †† d. Fam. Lampen-Schomaker 
 

Donnerstag, 24.12.: 
†† d. Fam. Klüsener; † Alfons Dockemeyer; † Katharina Kues; † Mathias 
Hörnschemeyer; †† Florenz u. Ida Pricker; †† Wilhelm u. Josefa Johanning 
 

Freitag, 25.12.: 
† Karl Agnes; † Josef Humbert; †† Arno u. Jürgen Beckmann; † Heinrich Fielers; †† 
Maria u. Johannes Rakel, Lingen; LuV d. Fam. Sliwka, Anlauf u. Tessarz; †† d. Fam. 
Tenger-Dall; †† d. Fam. Mönnich u. Niehof 
 

Samstag, 26.12.: 
LuV d. Fam. Greve-Haubrich; †† Bernhard u. Anna Bösker; †† d. Fam. Poggemann-
Striet; † Heinrich Kunk 
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Donnerstag, 31.12.: 
† Sr. M. Xavera; LuV d. Fam. Mönnich 
 

Samstag, 02.01.: 
† Werner Fielers 
 

Sonntag, 10.01.: 
JM † Peter Sliwka u. †† Ehel. Alfons u. Anneliese Sliwka 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       Ganz gleich, wie das Leben   spielt – 
es gibt immer einen Grund zu hoffen und es 
       lohnt sich immer, voller Zuversicht 
zu sein, denn es zeigt sich 

      im irgendwo ein Lichtblick. 
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Herzlichen Dank an Frau Maria Wesenberg 
Seit vielen Jahren hat Frau Maria Wesenberg dafür gesorgt, dass unsere Kirche und 
unser Pastorat sauber und gut gepflegt sind. Nun beendet Frau Wesenberg zum 
Ende dieses Jahres diese Tätigkeit. Wir sagen vielen Dank und wünschen Frau 
Wesenberg einen schönen „Ruhestand“. Den Dienst der Raumpflege von Kirche und 
Pastorat werden in Zukunft unsere beiden Küsterinnen, Frau Anni Berger und Frau 
Hedwig Midden, übernehmen. 
(Pastor Schwegmann) 
 

Üben der Messdiener 
 

Das Üben der Messdiener für den Festgottesdienst am 24.12., um 16:30 Uhr: 
ist am Mittwoch, 23.12., von 9:45 – 10:30 Uhr unserer Kirche. 
Das Üben der Messdiener zum Festgottesdienst am 25.12., um 10:30 Uhr: 
ist am Mittwoch, 23.12., um 16:00 Uhr in unserer Kirche. 
Das Üben der Messdiener für den Jahresabschlussgottesdienst am 231.12., um 
16:30 Uhr: 
ist am Mittwoch, 23.12., um 16:00 Uhr in unserer Kirche. 
 

Weihnachtsfeier der Messdiener 
Liebe Messdiener, am Montag, 04.01.2016, laden wir euch im Anschluss an das 
Sternsinger-Vortreffen (ca. 15:00 Uhr) herzlich zur Weihnachtsfeier ein. Für euren 
fleißigen Einsatz am Altar möchten wir „Dankeschön“ sagen und euch einen netten 
Nachmittag in der Eissporthalle Rheine bereiten. Wer keine Schlittschuhe hat, kann 
sich diese vor Ort ausleihen. Rückkehr wird ca. 18:30 Uhr sein. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 31.12.2015 bei Alexandra Röttering (Tel. 
05903/1653). Eine Anmeldeliste liegt auch in der Sakristei aus. 
Der Pfarrgemeinderat 
 

Sternsinger-Aktion 2016 
Alle Kinder und Jugendliche aus Listrup und Moorlage (ab dem 2. Schuljahr), die bei 
der Sternsingeraktion am Sonntag, 10. Januar 2016 teilnehmen möchten, treffen 
sich am Montag, 04.01., um 14:00 Uhr in der Alten Schule, um die Einteilung der 
Gruppen und Straßen vorzunehmen. 
Auch zeigen wir einen Film, in dem erklärt wird, wofür wir in diesem Jahr sammeln. 
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Am Sonntag, 10.01., zum Aussendungsgottesdienst um 10:30 Uhr, treffen sich die 
Sternsinger bereits um 10:15 Uhr in der Alten Schule. 
Wir würden uns freuen, wenn viele von euch bei der Sternsinger-Aktion mitmachen, 
um den Segen Gottes zu den Menschen zu bringen und Spenden für Kinder in Not 
zu sammeln. 
Der Pfarrgemeinderat 
 
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
Frau Käthe Schulten, Listrup  74 Jahre am 30.12. 
Frau Helena Wobbe   78 Jahre am 02.01. 
Herrn Bernhard Wellen, Listrup  77 Jahre am 03.01. 
Frau Antonia Holtel, Listrup  70 Jahre am 07.01. 
Frau Elisabeth Thyen, Listrup  70 Jahre am 07.01. 
Frau Agatha Weiß, Moorlage  86 Jahre am 10.01. 
 
kfd Listrup-Moorlage 
 
Generalversammlung am Freitag, 08.01.2016 
Wir beginnen um 14:30 Uhr mit einer Hl. Messe, anschl. Generalversammlung in der 
Gaststätte Oldeweme. 
Tagesordnung:  
� Begrüßung 
� Kaffeetrinken 
� Jahresbericht 
� Kassenbericht 
� Entlastung des Vorstandes 
� Wahl des Präses Pfr. Stephan Schwegmann 
� Verschiedenes 
Für einen unterhaltsamen Beitrag haben wir Usch Hollmann (Tochter von Heinrich 
Nass) eingeladen.  
Eine Anmeldeliste liegt in der Kirche aus. 
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In den Hl. Messen beten wir mit den Angehörigen für: 
 

Samstag, 19.12.: 
† Alfons Dütz, Listrup; †† d. Fam. Kruse-Schürmann; † Schwester Maria Xavera 
 

Sonntag, 20.12.: 
† d. Fam. Lohmöller-Stilling; LuV d. Fam. Hüsing; † Anna Hagspihl 
 

Donnerstag, 24.12.: 
†† Ehel. Johanna u. Gerhard Smit; †† Bernhard u. Anna Bünker u. † Tochter Maria; 
†† Bernhard u. Herbert Schnieders; † Alfons Rohe; †† Heinz und Alfons Drees; LuV 
d. Fam. Seidel-Weinmar 
 

Freitag, 25.12.: 
† Hermann Brüning, Listrup; LuV d. Fam. Reiners-Brinker; †† Bernhard u. Gertrud 
Feldhaus; LuV d. Fam. Boeker; LuV d. Fam. Schwis; †† d. Fam. Kruse-Schürmann; † d. 
Fam. Lohmöller-Stilling; † Schwester Maria Xavera; LuV d. Fam. Hüsing; LuV d. Fam. 
Hagspihl; LuV d. Fam. Midden-Berning 
 

Samstag, 26.12.: 
† Alfons Dütz, Listrup 
 

Donnerstag, 31.12.: 
LuV d. Fam. Boeker; †† Heinz und Alfons Drees; †† d. Fam. Kruse-Schürmann 
 

Sonntag, 03.01.: 
†† d. Fam. Wilmes; † d. Fam. Lohmöller-Stilling; † Schwester Maria Xavera; zur 
Muttergottes; † Anna Hagspihl 
 

Samstag, 09.01.: 
LuV d. Fam. Reiners-Brinker; † Schwester Maria Xavera; †† Heinz und Alfons Drees; 
LuV d. Fam. Hagspihl 
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DANKE für das Martinssingen! 
Sehr viele Kinder sind in diesem Jahr rund um das St. Martinsfest von Haus zu Haus 
gegangen, haben die Botschaft dieses wunderbaren Heiligen weitergetragen und für 
Menschen gesammelt, die in Not sind und Hilfe brauchen. Dabei sammelten die 
Kinder einen Erlös von 4.736,69 €. Dafür sagen wir den Kindern ein ganz großes: 
DANKESCHÖN! Ihr macht heute genau das, was der Heilige Martin uns vorgelebt 
hat. Der Erlös des Martinssingens ist in diesem Jahr bestimmt für die Arbeit und die 
Projekte unserer Heimatschwestern. 
Letzteres wird sich ab dem neuen Jahr 2016 ändern. Denn unsere Heimatschwestern 
sind fast alle im Ruhestand und somit nicht mehr in den verschiedenen sozialen 
Projekten aktiv. Über Jahrzehnte haben sich unsere Heimatschwestern für Arme und 
Bedürftige eingesetzt und sind dabei tatkräftig von ihrer Heimatgemeinde 
unterstützt worden. Das ist ein schönes und starkes Zeichen der Verbundenheit.  
Nun, da fast alle Heimatschwestern im wohlverdienten Ruhestand sind, musste der 
Pfarrgemeinderat sich ein neues Konzept für den Erlös des Martinssingens 
überlegen. Dabei hat der Pfarrgemeinderat folgenden Beschluss gefasst. Erstens: 
Der Erlös des Martinssingens geht in zwei Richtungen: In einem Jahr ist der 
Erlös für Projekte bei uns vor Ort bestimmt. Im nächsten Jahr geht der Erlös 
dann an ein Projekt in den armen Ländern unserer Erde. Für welche Projekte 
der jeweilige Erlös bestimmt ist, entscheidet der Pfarrgemeinderat. 
(Pastor Schwegmann) 
 
Folgende Kinder werden durch die Taufe in unserer Pfarrgemeinde aufge-
nommen 
Sonntag, 27.12.:  Lenja Trimpe, Leschede 
Samstag, 09.01.:  Luke Rohrbach, Mehringen  
Herzliche Glück- und Segenswünsche! 
 

Die nächsten Tauftermine  
Sonntag, 31.01., 11:45 Uhr 
Samstag, 20.02., 15:00 Uhr 
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Bußandacht und Beichte 
Am 4. Adventssonntag, 20.12., feiern wir um 18:00 Uhr eine Bußandacht. In dieser 
Bußandacht und im anschließenden Sakrament der Versöhnung sind wir eingeladen, 
unser Leben vor Gott zu bringen und uns die Vergebung und Verzeihung Gottes 
zusprechen zu lassen. 
 

Üben der Messdiener 
 

Das Üben der Messdiener für den Festgottesdienst am 24.12., um 18:00 Uhr: 
ist am Mittwoch, 23.12., um 10:00 Uhr in unserer Kirche. 
Das Üben der Messdiener für die Christmette am 24.12., um 22:00 Uhr: 
Ist am Mittwoch, 23.12., um 11:00 Uhr in unserer Kirche. 
Das Üben der Messdiener für den Festgottesdienst am 25.12., um 8:00 Uhr: 
ist am Mittwoch, 23.12., um 17:30 Uhr in unserer Kirche. 
Das Üben der Messdiener für den Festgottesdienst am 25.12., um 10:30 Uhr: 
Ist am Mittwoch, 23.12., um 18:30 Uhr in unserer Kirche. 
Das Üben der Messdiener für den Jahresabschlussgottesdienst am 31.12., um 
16:00 Uhr: 
ist am Mittwoch, 30.12., um 15:00 Uhr in unserer Kirche. 
Das Üben der Messdiener für den Jahresabschlussgottesdienst am 31.12., um 
18:00 Uhr: 
ist am Mittwoch, 30.12., um 16:00 Uhr in unserer Kirche. 
 
Krabbelgottesdienst 
Am Sonntag, 10.01., laden wir um 15:30 Uhr zum ersten Krabbelgottesdienst im 
neuen Jahr ein. Thema: Glücklich sein – Glücksbringer. 
 
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
Herrn Bernhard Altgilbers, Mehringen  70 Jahre am 26.12. 
Frau Margarethe Bohn, Emsbüren  88 Jahre am 26.12. 
Frau Johanna Sager, Emsbüren   96 Jahre am 29.12. 
Frau Cäzilie Klar, Emsbüren   86 Jahre am 30.12. 
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Frau Christel Graef, Leschede  70 Jahre am 01.01. 
Herrn Hermann Bröring, Emsbüren 75 Jahre am 02.01. 
Herrn Reinhard Roßwinkel, Emsbüren 70 Jahre am 02.01. 
Frau Hildegard Teigeler, Emsbüren 89 Jahre am 02.01. 
Herrn Joseph Lohle, Berge  80 Jahre am 03.01. 
Herrn Otto Hilvert, Leschede  75 Jahre am 04.01. 
Frau Ida Kerkhoff, Leschede  75 Jahre am 06.01. 
Frau Maria Nurmann, Emsbüren  80 Jahre am 08.01. 
Herrn Heinrich Farwick, Ahlde  86 Jahre am 09.01. 
 
 
kfd Emsbüren 
 
Weihnachtsfeier  der Mitarbeiterinnen  
Wir treffen uns am Freitag, 08.01., um 14.30 Uhr an der St.-Andreas-Kirche. Wir 
bitten um verbindliche Anmeldung auf der Anmeldeliste im Schriftenstand 
unserer Kirche. Herzliche Einladung an alle Mitarbeiterinnen! 
 
Terminankündigung: 
Sonntag, 17.01.2016,  17:00 Uhr Kartenvorverkauf für den Frauenkarneval 2016 
im Landgasthof EVERING. 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein 
gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest und 

ein gutes Jahr 2016. 
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Kolping Emsbüren 
  
Dank  für die Nikolaus-Aktion 
Auch in diesem Jahr war die Nikolaus-Aktion der Kolpingfamilie ein voller Erfolg. 14 
Nikoläuse, 14 Knecht Ruprechts und 14 Begleiter besuchten die Familien. Dabei 
wurden 205 Familien besucht und insgesamt 487 Kinder freutren sich über den 
Besuch vom Bischof Nikloaus. Herzlich bedanken wir uns bei allen, die dieses tolle 
Projekt auch in diesem Jahr auf die Beine gestellt haben. 
 
Jahresplanung 2016 
Der Vorstand der Kolpingfamilie trifft sich am Freitag, 08.01.2016, um 16:00 Uhr im 
Konferenzraum. An diesem Nachmittag wollen wir ein spannendes und 
interessantes Programm für das neue Jahr aufstellen. 
 
 
Kirchenmusik 
 
5. Hausmusikabend: Montag, 21.12., um 17:30 Uhr im Andreashaus. 
 

Frauenschola: Dienstag, 22.12., 7:30 Uhr, anschließend singen wir im 
Gottesdienst.  

 

Lerchen- und  
Spatzenchor:  Krippenspiel-Generalprobe am Mittwoch, 23.12., um 15:00 

Uhr. 
 

RhythEms: Mittwoch, 30.12., 19:00 Uhr. 
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Senioren 
 
Spiel- und Klönnachmittag am Donnerstag, 07.01., um 15:00 Uhr im Andreashaus. 
 
Gemeinsames Kaffeetrinken am Dienstag, 12.01. nach der Hl. Messe um 8:30 Uhr 
im Andreashaus. 
 
 

Jugend 
 
Herzlichen Glückwunsch zum 18. Geburtstag 
Sebastian Räkers, Berge  am 24.12. 
Gerrit Fühner, Leschede  am 26.12. 
Hannes Teipen, Ahlde  am 28.12. 
Samanta Wieczorek, Berge am 08.01. 
Steffen Küpker, Emsbüren am 09.01. 
 
 
KLJB Emsbüren 
 
Aufführung Plattdeutschtheater im Landgasthof Evering 
Öffentliche Aufführung: Samstag 09.01.2016, Einlass ab 19:00 Uhr, Beginn 19:30 Uhr. 
Familiennachmittag: Sonntag 10. Januar 2016, Einlass ab 14:00 Uhr zu Kaffee und 
Kuchen, Beginn 15:00 Uhr. 
Wir freuen uns über viele Gäste. 
 

Öffnungszeiten des Jugendbüros 
        Montag              Dienstag              Mittwoch      Donnerstag         Freitag 
                -                            –                               –                     –                   9:00 – 12:00   
       15:00 – 18:00       15:00 – 18:00           15:00 – 18:00       15:00 – 18:00       15:00 – 18:00 
 

E-Mail: jugendbueroemsbueren@kirchspiel-emsbueren.de
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In den Hl. Messen beten wir mit den Angehörigen für: 
 

Samstag, 19.12.: 
6-WM † Doris Farwick, Emsbüren; JGM † Bernhard Schräer, Leschede; † Bernhard 
Krüßel u. † Maria Schulten; † Georg Muche, Mehringen; † Rosemarie Heufes; † 
Clemens Menke, Emsbüren; † Jürgen Jalink; † Paul Gödde, Ahlde; † Rudolf 
Schmitz, Leschede; LuV d. Fam. Bünker-Kuhs; LuV d. Fam. Hermann Bültel, Berge; 
† Andrea Evers, Emsbüren; † Bernhard Lüken, Emsbüren u. † Tochter Andrea 
 

Sonntag, 20.12.: 
LuV d. Fam. Silies, Berge; † Leo Apke, Leschede; †† Ida u. Josef Kerkhoff u. † 
Tochter Elsbeth; † Wilhelm Rothlübbers, Leschede; LuV d. Fam. Twenning, Ahlde; 
†† Helene u. Theodor Dambon; †† Ehel. Anni u. Otto Honekamp, Ahlde; Martha 
Lüken, Mehringen; † Hermann Brinker u. LuV d. Fam. Brinker, Berge; † Heinrich 
Jäckering, Drievorden; † Werner Elpel u. LuV d. Fam. Elpel; LuV d. Fam. Alwin 
Schmackers; † Heinz Fehren-Evering, Mehringen; LuV d. Fam. Wulkotte-Sanning; † 
Anna Tegeder, Mehringen; LuV d. Fam. Stroot, Berge; LuV d. Fam. Kopel, 
Leschede 
 

Dienstag, 22.12.: 
LuV d. Fam. Heinrich Schräer, Berge; † Hermann Silies, Leschede 
 

Donnerstag, 24.12.: 
†† Ehel. Katharina u. Karl  Wintering, Ahlde; † Hedwig Kotte, Leschede; † Ewald 
Lefeling; † Werner Schülting, Leschede; †† Anton u. Gertrud Buchwald u. † d. Fam. 
Jambor u. † Angehörige; † Walter Ruilmann, Emsbüren; LuV d. Fam. Robel, Mehringen; 
† Günther Fleege, Drievorden; LuV d. Fam. Meß-Schepers; LuV d. Fam. Overberg; LuV 
d. Fam. Theissing u. † Theresia Theissing; LuV d. Fam. Monke und Lengfeld; † Gertrud 
Vehns; † Rosemarie Heufes; † Anna Tegeder, Mehringen; †† Maria u. Hermann Kopel, 
Leschede; † Margret Bramschulte, Mehringen; † Bernhard Schulte, Berge u. LuV d. 
Fam. Schulte; † Christine Hoppmann, Leschede; † Anna Kulüke; LuV d. Fam. Hermann 
Fühner, Berge; † Clemens Plagge u. LuV d. Fam. Plagge, Emsbüren; LuV d. Fam. 
Hermann Bültel, Berge; LuV d. Fam. Temmen, Berge; † Leo Reinken u. LuV d. Fam. 
Reinken-Scholten; † Hermann Brinker u. LuV d. Fam.  Brinker, Berge 
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Freitag, 25.12.: 
LuV d. Fam. Stührenberg; LuV d. Fam. Möllmann, Drievorden; † Bernhard 
Brüning, Emsbüren; LuV d. Fam. Eilermann u. Flödder; †† Anna, Gerhard u. Emma 
Hilvert; LuV d. Fam. Silies-Borg; LuV d. Fam. Egbers, Berge u. LuV d. Fam. Schulte; 
†† Ehel. Anni u. Otto Honekamp, Ahlde; † Alfons Stegemann; LuV d. Fam. 
Timmer-Reker; † Elisabeth Neubert u. LuV d. Fam.  Neubert; †† Theodor u. 
Theresia Drees, Berge; †† Ehel. Franz u. Anna Lefeling, Leschede; LuV d. Fam. 
Hermann Fühner, Leschede; † Franz Schröder, Emsbüren; LuV d. Fam. Schulte-
Seybering, Ahlde; †† Ehel. Heinrich u. Anna Löcken, Mehringen; Martha Lüken, 
Mehringen; LuV d. Fam. Hofschulte, Drievorden; † Georg Muche, Mehringen; LuV 
d. Fam.  Wellen u. †† Hermann u. Heinrich Wellen; † Hyazintha Hamsen, 
Emsbüren; † Hermann Boyer, Emsbüren; † Josef Bünker, Leschede; LuV d. Fam. 
Staelberg, Leschede; LuV d. Fam. Heufes-Glasfort und Grete u. Alois Morgenthal; 
†† Bernhard und Maria Schweegmann, Leschede; †† Hedwig u. Gerhard Afting, 
Bernte; † Anna Drente, Leschede; †† Ehel. Wilhelm u. Irma Höcker; † Heinrich 
Elsner, Berge; † Georg Nehlert, Mehringen; †† Ehel. Maria u. Heinrich Kamphus; † 
Georg Finke u. LuV d. Fam. Finke, Leschede; LuV d. Fam. Beckmann-Wilken; † 
Emma Niehof, Berge; LuV d. Fam. Geissing, Ahlde; † Christa Timmel, Hesselte u. † 
Jürgen Timmel, Berge; LuV d. Fam. Timmel, Bernte; † Otto Blender u. LuV d. Fam. 
Blender; † Antonia van Werde u. LuV d. Fam. van Werde, Mehringen; † Doris 
Farwick, Emsbüren; LuV d. Fam. Silies-Wilbers; †† Anna u. Bernhard Tegeder, 
Mehringen; LuV d. Fam. Gödde, Ahlde; † Karl Bünker, Emsbüren; † Andreas 
Johanning u. LuV d. Fam. Johanning; † Bernhard Pöling u. LuV d. Fam. Pöling, 
Leschede; †† Bernhard u. Theresia Schmidt u. † Tochter Maria, Mehringen; †† Karl 
u. Katharina Wintering, Ahlde; LuV d. Fam. Draschner, Leschede; † Hildegard 
Schoske u. † Ulrich Schoske; † Ulrich Feider, Mehringen; † Andrea Evers, 
Emsbüren; † Bernhard Lüken, Emsbüren u. † Tochter Andrea; LuV d. Fam. 
Heinrich Evers, Helschen; † Werner Schülting, Leschede; †† Ehel. Heinz und Hilde 
Ludwig 
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Samstag, 26.12.: 
Martha Lüken, Mehringen; † Angela Silies, Berge; † Rosemarie Heufes; LuV d. 
Fam. Bünker-Kuhs; LuV d. Fam. Kopel, Leschede; LuV d. Fam. Nowak u. Mosler; 
LuV d. Fam. Wolke; LuV d. Fam. Schwiertz; LuV d. Fam. Wilczek; † Hermann 
Brinker u. LuV d. Fam.  Brinker, Berge 
 

Sonntag, 27.12.: 
LuV d. Fam. Silies, Berge; † Paul Machnik; LuV d. Fam. Arning-Huy; Martha Lüken, 
Mehringen; † Käthe Hungeling, Emsbüren; † Hermann Brinker u. LuV d. Fam. 
Brinker, Berge; † Heiner Roling, Hesselte; LuV d. Fam. Wisse-Hamfeld; † Heinz 
Fehren-Evering, Mehringen; † Clemens Menke, Emsbüren; LuV d. Fam. Wulkotte-
Sanning; LuV d. Fam. Silies-Wilbers; †† Anna u. Bernhard Tegeder, Mehringen; † 
Bernhard Lüken, Emsbüren u. † Tochter Andrea 
 

Dienstag, 29.12.: 
LuV d. Fam. Beck-Overberg, Emsbüren; † Martha Hamsen, Emsbüren; LuV d. Fam. 
Heinrich Schräer, Berge; † Hermann Silies, Leschede; † Josef Thole 
 

Donnerstag, 31.12.: 
† Agnes Tautz; LuV d. Fam. Theissing u. † Theresia Theissing; † Anna Drente, 
Leschede; † Elisabeth Silies; † Rosemarie Heufes; † Christa Timmel, Hesselte u. † 
Jürgen Timmel, Berge; LuV d. Fam. Silies-Wilbers; † Anna Tegeder, Mehringen; † 
Anna Kulüke; † Clemens Plagge u. LuV d. Fam. Plagge, Emsbüren; † Theresia 
Lühle, Emsbüren; † Bernhard Lüken, Emsbüren u. † Tochter Andrea; JM † Heinz 
Silies, Leschede 
 

Freitag, 01.01.: 
LuV d. Fam. Hilvert-Markus; † Georg Muche, Mehringen; † Emma Niehof, Berge; † 
Bernhard Meyering; † Christine Hoppmann, Leschede; † Ulrich Feider, Mehringen 
 

Samstag, 02.01.: 
JGM † Clemens Menke, Emsbüren; LuV d. Fam. Draschner, Leschede; † Rosemarie 
Heufes; LuV d. Fam. Hermann Bültel, Berge; † Andrea Evers, Emsbüren 
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Sonntag, 03.01.: 
LuV d. Fam. Silies, Berge; † Hans Joachim Overberg; † Hermann Brinker u. LuV d. 
Fam. Brinker, Berge; † Maria Wolbers, Hesselte; † Marianne Korte, Leschede 
 

Dienstag, 05.01.: 
† Martha Hamsen, Emsbüren 
 

Mittwoch, 06.01.: 
† Clemens Menke, Emsbüren; JM † Hermann Silies, Leschede; † Rudolf Schmitz, 
Leschede 
 

Donnerstag, 07.01.: 
6-WM † Anna Tegeder, Mehringen; 6-WM † Anna Kulüke, Emsbüren; † Theresia 
Lühle, Emsbüren 
 

Samstag, 09.01.: 
6-WM † Andrea Evers, Emsbüren; JGM † Ursula Theußing, Emsbüren; † Georg 
Muche, Mehringen; † Angela Silies, Berge; † Rosemarie Heufes; LuV d. Fam. 
Hermann Bültel, Berge 
 

Sonntag, 10.01.: 
† Hermann Brinker u. LuV d. Fam. Brinker, Berge; † Anna Tegeder, Mehringen; 
LuV d. Fam. Heinrich Evers, Helschen 
 
Jahresgedächtnis der Verstorbenen 
28.12.10: Carola Plagge, Emsbüren; 29.12.11: Hedwig Pöling, Leschede; 29.12.13: 
Wilhelm Breuer, Emsbüren; 31.12.12: Elisabeth Silies, Osnabrück; 02.01.14: 
Johanna Meyering, Leschede; 02.01.15: Clemens Menke, Emsbüren; 04.01.14: Anna 
Kramer, Berge; 05.01.15: Wichard Wabner, Emsbüren; 06.01.11: Theresia Ritter, 
Emsbüren; 06.01.13: Hermann Silies, Leschede; 07.01.12: Agnes Braune, Emsbüren; 
09.01.15: Ursula Theußing, Emsbüren; 10.01.14: Josef Birke, Mehringen. 
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Offenes Beratungs- und Begegnungscafé für Menschen mit Demenz und 
ihre pflegenden Angehörigen. Interessierte sind herzlich willkommen!  
Achtung! Neue Öffnungszeiten:  dienstags von 14:30 – 16:30 Uhr 
    donnerstags von 9:30 – 11:30 Uhr 
im Andreashaus an der Kirche in Emsbüren. 
 
Hallo Landfrauen! 
Vorschau auf Januar 2016  
Unsere Generalversammlung findet am Mittwoch, 20.01.2016  statt. Wir beginnen 
um 14:30 Uhr in der Gaststätte Ratering Berge. 
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Konvent der Schwestern  
von der Hl. Anna 
Papenstr. 10 
Telefon: 05903/9320866 
 

Caritas Sozialstation 
Leitung: Margret van der Zee 
Mehringer Str. 4   
Telefon: 05903/276 
info@caritas-emsa.de 
 

Elisabeth-Haus 
Leitung: Hildegard Depker 
Lange Str. 23 
Telefon: 05903/9530 
info@elisabethhaus-emsbueren.de 
 

Haus Ludgeri 
Leitung: Mechtild Rohe 
Lange Str. 19 
Telefon: 05903/7778 
info@haus-ludgeri.de 
 

Beratungs- u. Begegnungscafé 
für Menschen mit Demenz u. 
ihre Angehörigen 
Leitung: Alexander Herbermann 
Papenstr. 10 

 
 
 
 
Kindertagesstätten 
St. Elisabeth 
Leitung: Katharina Göken 
An der Waldschule 8 A 
Telefon: 05903/2179470 
Kita-st.elisabeth-leschede@ok.de 
 

St. Josef 
Leitung: Brigitte Kloßek 
Engdener Kirchweg 2 
Telefon: 05903/7952 
st.josefkindergarten@web.de 
 

St. Marien 
Leitung: Ute Leifker 
Fliederstr. 4 
Telefon: 05903/422 
kita-st.marien-leschede@web.de 
 

St. Andreas 
Leitung: Renate Erfurt 
Ziegeleidamm 22 
Telefon: 05903/397 
kiga.st.andreas@gmx.de

Telefon: 05903/7778
 

Spendenkonto für soziale Aufgaben 
KTO 32 4001 008, BLZ 280 699 94,  

Volksbank Süd-Emsland eG 
IBAN DE13 2806 9994 0324 0010 08 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kirchengemeinde St. Antonius Engden erstrahlt in neuem Glanz 

Engden ist eine kleine Gemeinde und trotz alle dem ist hier immer etwas los. 
Manche Fragen sich, wo liegt Engden überhaupt? Man folgt dem Engdener 
Kirchweg  und schwups di wups ist man dort.  

Auch im Jahr 2015 war bei uns wieder einiges los. Zu Beginn des Jahres 
erhielten wir die Nachricht, dass unsere Orgelempore nicht den gewünschten 
Sicherheitsbestimmungen entspricht. Also gut, gesagt getan, unser Geländer 
auf dem Orgelboden wurde ausgebessert. Damit das überarbeitete Geländer 
auch in vollem Glanz erstrahlen konnte, wurde ebenfalls die Beleuchtung des 
Orgelbodens nachgerüstet. Eine neue Heizungsanlage für unsere 
Kirchengemeinde wurde gekauft, da die alte Heizung defekt war.  Ebenfalls 
wurde das Drei-Kammer System erneuert. Das Eingangstor zum Friedhof wurde 
neu gestrichen und erstrahlt nun in neuem Glanz.  

Auch am Kirchplatz hat sich vieles getan. Vier glänzende Bänke und passend 
dazu zwei glänzende Tische befinden sich nun auf dem Kirchplatz. Hierdurch 
haben alle Kirchenbesucher nun die Möglichkeit, sich nach dem Hochamt dort 
auf einen kleinen Plausch niederzulassen. Auch im Pastorat, welches an den 
Kirchplatz angrenzt, hat sich in diesem Jahr einiges getan. Der Boden wurde 
abgeschliffen und geölt. Fenster,  Blendläden und Windfedern wurden 
gestrichen, sodass nun auch das Pastorat in neuem Glanz erstrahlt.  

Für das kommende Jahr werden die Themen Gestaltung der Urnengräber, 
Einrichtung eines Pflegeverhältnisses für Gräber und die Renovierung des 
ehemaligen Pastorenhauses in Angriff genommen. Da  wir 2015 einiges erledigt 
haben und alles glänzt, können wir uns es im kommenden Jahr erlauben, es 
etwas ruhiger anzugehen.   

Geschrieben von Hermann Sand (05926-985737) 
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Das Jahr 2015 im Kirchenvorstand der St. Johannes d. Täufer 
Kirchengemeinde Elbergen: 
 
Der Beginn des Jahres 2015 war wahrscheinlich wie in den anderen Kirchengemeinden des 
Kirchspiels Emsbüren auch bei uns in Elbergen durch die Einführung unseres neuen Pfarrers 
Stephan Schwegmann und von Pater Paul sowie  der Verabschiedung von Kaplan Markus Brinker 
geprägt. 
 
Nachdem sich der Kirchenvorstand in den vergangenen Jahren im Wesentlichen mit der Sanierung 
und dem Umbau der Pastorat sowie der Neugestaltung des Waldfriedhofs beschäftigt hatte, 
standen in diesem Jahr folgende Themen des Alltagslebens in der Kirchengemeinde im 
Vordergrund: 
� Die Anpassung der Geländerhöhe auf dem Orgelboden an die neuen Vorschriften der NBauO 
� Die Reinigung und Imprägnierung des Sandsteinfußbodens in unserer Kirche 
� Das Anbringen eines neuen Geländers an die Rampe zum Pfarrbüroeingang 
Hervorheben möchte ich an dieser Stelle den Einsatz unseres Teams von Ehrenamtlichen, das im 
regelmäßigen Rhythmus die Pflege und Instandhaltung der gesamten Außenanlagen im Bereich der 
Kirche, des Pfarrhauses und der beiden Friedhöfe durchführt. An dieser Stelle noch einmal ein 
herzliches Dankeschön an alle Teammitglieder für die geleistete Arbeit. Wer sich dem Team 
anschließen möchte, ist jederzeit herzlich willkommen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
Teammitglieder im Einsatz auf dem Waldfriedhof 
 

Über die genannten Routinearbeiten hinaus hat sich der Kirchenvorstand mit der Planung folgender 
Punkte befasst: 
� Gestaltung der pflegeleichten Urnen- und Erdwahlgrabstätten 
� Neubau eines Geräte- und Lagerhauses für Geräte und Utensilien, die für die Pflege und Wartung 

unserer Gebäude und Anlagen in unserer Kirchengemeinde erforderlich sind. Das erstellte 
Konzept mit Zeit- und Kostenplanung wurde bereits dem Generalvikariat Osnabrück vorgestellt. 

� Mittelfristig planen wir, unsere Friedhofskapelle zu renovieren und mit einer neuen Bestuhlung 
zu versehen. Mit der Zusammenstellung der Eckdaten zur Finanzierung wurde bereits begonnen. 

 

 
Kirchenvorstand St. Johannes d. T. Elbergen: 
v.l.:  Johannes Hermeling, Dieter Kunk, 

Franz Feldmann, Markus Botterschulte, 
Ansgar Botterschulte,  

 Bernd Trepohl, stellv. Vors. (Tel. 0591/4463) 
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Kirchenvorstand St. Marien Listrup 

 

  

                     

 

 

 

Rückblick 2015: Im Rahmen der allgemeinen Instandhaltungsarbeiten sind im Pfarrhaus die Fenster 
gestrichen worden. Der Bauantrag für ein neues Carport am Pfarrhaus ist gestellt worden. Das 
Bauvorhaben soll möglichst noch in diesem Jahr realisiert werden. 

Personelle Veränderungen: Maria Wesenberg beendet zum 31.12.2015 ihre langjährige Tätigkeit als 
Reinigungskraft in unserer Kirche – Herzlichen Dank. Ihre Aufgaben übernehmen ab dem 
01.01.2016 unsere Küsterinnen Anni Berger und Hedwig Midden. 

                                                                                                                                                                                                                         

                                                                                                                                                               

 

Mitglieder des Kirchenvorstandes St. Marien Listrup: 
Michael Schwis und Matthias Preun (stellv. Vorsitzende) Annette 
Kley (Rendantin) Bernd Otting, Heinz Hagspihl und Mechthild 
Hinterding (Schriftführerin). Zu unseren Aufgaben gehören die 
Verwaltung des Kirchenvermögens, des Friedhofs und der 
kirchlichen Gebäude. 

Gemeinsam sind wir stark.  

Hier sind unsere fleißigen Männer der „Dombautruppe“ auf 
dem Friedhof tätig. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
für euren tatkräftigen Einsatz. Wer sich dieser tollen Truppe 
anschließen möchte, melde sich bitte bei Heinz Hagspihl. 

Seit dem 1. September 2015 hat Herr Alois Sand die Aufgaben 
des Friedhofgärtners übernommen – Herzlich Willkommen. 

 

Übrigens hier sind unsere treuesten Kirchenbesucher. Seit einigen 
Jahren beherbergt unsere Kirche die wohl umfangreichste Kolonie 
Niedersachsens der größten heimischen Fledermausart. Das Große 
Mausohr ist eine typische Kirchenfledermaus. Sie verbringt mehr 
Zeit in der Kirche als der Pastor. 
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Der Kirchenvorstand St. Andreas Emsbüren informiert 
 
 
Die jährliche Routine: 
Der Kirchenvorstand vertritt die Kirchengemeinde. Er hat 
insbesondere  die Aufgabe, jährlich den Haushaltsplan aufzustellen  
die Jahresrechnung zu prüfen und festzustellen und ist für die 
Personalangelegenheiten von Kirchengemeinde und Kindergärten 
verantwortlich. Die regelmäßige Gebäudebegehung mit Beseitigung 
der Mängel und die anfallenden Grundstücksangelegenheiten sind 
ebenfalls Aufgaben des Kirchenvorstandes.  
   
Ausbesserungsarbeiten an der Kirche  
Das Kirchendach wurde in Teilbereichen gereinigt und repariert. Die Dachsanierung der Sakristei 
und die Reparatur von zwei Fenstern unserer Kirche werden jetzt zeitnah ausgeführt. 
 
Was sonst 2014/2015 geschah: 
● Renovierung von Haus Geist und Pfarrbüro  
● Barrierefreier Eingang zum Pfarrbüro 
● Pfarrhaus-Renovierung, und Neugestaltung Terrasse 

und Weg, Entwässerung 
● Michaelsheim/Kloster: Abriss Schuppen, Sicherung 

der Außenmauer und Gartengestaltung 
● Neugestaltung vor dem Pfarrhaus /Pfarrbüro 
● Kindergarten St. Marien: Dachsanierung und 

Blitzschutz 
● Kindergarten St. Josef: Einweihung der 

Krippengruppe am 20.06.2015 
● Pfarrgarten: Von der „Dombautruppe“ wurden neben der Pflege und Neuanpflanzungen  alle 

Bäume und Sträucher mit einer Beschilderung versehen.                                                                                      
● „Alte Kaplanei“:  Seit dem 01.10.2015 werden beide Wohnungen von Flüchtlingsfamilien 

bewohnt.  
 
Wir wünschen den Familien, dass sie sich bei uns gut einleben und wohlfühlen. Dabei wollen wir 
als Kirchengemeinde gerne helfen.   
   
Auch für das nächste Jahr und die darauf folgenden Jahre stehen sicher viele Themen an, wie 
zum Beispiel die Neugestaltung des Außengeländes am Kindergarten St. Josef. Ganz besonders 
liegt uns allen die Innenrenovierung unserer Kirche bestimmt sehr am Herzen. Nach Erteilung 
der Planungsgenehmigung gehen wir nun von einer Realisierung in 2018 aus. 
 
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes freuen sich immer über Anregungen und Anfragen, 
danken herzlich für das Interesse und Ihre Mitarbeit und wünschen allen ein frohes und 
friedvolles Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes Jahr 2016. 
 

Hermann-Josef Niehof (05903/1955)E-Mail: hermann-josef-niehof@gmx.de 
stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstandes  
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Pfarrgemeinderat Engden: Kleine Gemeinde, große Gemeinschaft 

In unserer Gemeinde packen viele Leute mit an, so 
dass es im Laufe des Jahres viele Aktionen und 
Tätigkeiten gibt. Diese gestaltet unter anderem auch 
der Pfarrgemeinderat.  

Das erste größere „Event“ in Engden ist unser 
Patronatsfest des Heiligen St. Antonius am Sonntag 
nach dem 17. Januar. Wir organisieren einen 
Neujahrsempfang, welcher nach der Messe in 
unserem „Alten Pastorat“ direkt gegenüber der Kirche 
stattfindet. Dieses alte, liebevoll restaurierte Haus 
bietet sehr schöne Räumlichkeiten.  

Gemütlich und sehr gut besucht ist regelmäßig die 
Agape-Feier in der Osternacht. Nach der Kirche treffen 
sich Jung und Alt, festlich eingestimmt auf die 
kommenden Ostertage. Bei Wein, Brot und den ersten 
Osterleckereien dauert die Agape-Feier häufig bis in 
die Nacht hinein.  

In Engden gibt es viele hübsche, alte Gebäude, 
Spiecker und Scheunen. Diese Gegebenheiten nutzen 
wir zur Maiandacht: Auch dieses Jahr haben wir auf 
dem Hof der Familie Berning in einer alten Scheune 
gefeiert. Eine Veranstaltung für die ganze Familie: Mit 

dem Fahrrad war jeder schnell da, die Scheune mit Fachwerk und Sandsteinboden bot einen sehr 
stimmungsvollen Raum und danach gab es noch einen geselligen Austausch sowie Gegrilltes und Getränke. 
In 2015 gab es außerdem nach der Firmung einen Sektempfang auf dem Kirchplatz sowie ein gemeinsames 
Frühstück für die neuen Messdiener, ihre Familien und die Mitglieder des Pfarrgemeinderats.  

Wir freuen uns noch auf die Nikolausfeier in Engden sowie die 
Weihnachtszeit, wenn unsere Kirche dank des Engagements 
einiger Gemeindemitglieder wieder wunderschön und herrlich 
geschmückt wird. 

Einige Pläne für 2016 gibt es auch schon: Beispielsweise 
wollen wir das Pfarrgemeindefest im nächsten Jahr zum 
ersten Mal an Fronleichnam feiern und so einen großen 
Familientag der Kirchengemeinde veranstalten. Nach Messe 
und Fronleichnamsprozession soll es einen gemeinsamen 
Mittagssnack geben. Nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen, 
Spiele für die Kinder, eine Tombola und die Möglichkeit für 
Gemeindemitglieder, ihr kreatives Hobby vorzustellen und ggf. 
auch einige Stücke zu verkaufen.  

Kontakt: Petra Eistrup, Tel. 05926/985861 
Text: Eva-Maria Theißing, Tel. 05926/9859999 
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Bericht des Pfarrgemeinderates Elbergen über die Aktivitäten in 2015 

In diesem Jahr hat der Pfarrgemeinderat Elbergen folgende Aktivitäten organisiert: 

04.01.2015    Aussendung der Sternsinger 
18.03.2015    Kreuzwegandacht 
10.04.2015  Kaffee und selbstgebackenen leckeren Kuchen für die 

Ehrenamtlichen der Kirchengemeinde 
12.05.2015    Bittandacht bei „Humberts Hofkreuz“ 
23.08.2015    Patronatsfest mit anschließendem gemütlichen Beisammensein 
23.08.2015 – 26.08.2015  Messdienerzeltlager für die Elbergener Messdiener 
15.10.2015    Rosenkranzandacht 
19.10.2015    Besuch unseres ehemaligen Kaplans Markus Brinker in Hagen 
10.12.2015    Roratemesse mit anschließendem Frühstück 
Desweiteren haben wir uns zu Pfarrgemeinderatssitzungen getroffen, um das „Neueste“ zu 
besprechen und zu planen. Einige von uns sind in Ausschüssen des Kirchspiels Emsbüren 
vertreten, in denen die Angelegenheiten für das ganze Kirchspiel besprochen und geplant 
werden. 

An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich bei all denen, die unsere Andachten, Messen 
und Aktivitäten immer wieder gerne besuchen und uns unterstützen. 

Uns bereitet die Arbeit im Pfarrgemeinderat viel Spaß und Freude. 

 

Euer Pfarrgemeinderatsteam Elbergen 
(v.l.n.r. Ingrid Tebbel, Christel Mönnich, Sylvia Borg, Giesela Hermeling, Anne Meiners, Margret Feldmann) 

Ansprechpartnerin: Vors. Christel Mönnich, Tel. 05903/7292 
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Pfarrgemeinderat St. Andreas Emsbüren 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,   
liebe Kinder! 
 
Im Januar konnte der neugewählte Pfarrgemeinderat seine Arbeit aufnehmen. 14 neue und 
fünf Mitglieder, die bereits seit mindestens einer Wahlperiode im Pfarrgemeinderat waren, 
begannen voller Tatendrang ihre Arbeit.  
 
Am 22. Februar begrüßten  wir Pfarrer Schweegmann und Pater Paul Phillip in unserer 
Gemeinde. Dechant Thomas Burke führte die beiden in ihr neues Amt ein.   
 
In der Fastenzeit fanden dann die Frühschichten statt. Die Karwoche war geprägt durch die  
Fastenpredigten.   Im Rahmen von vier  Vespern wurde über das Gebet im verschiedenen 
Lebenssituationen gepredigt.  
 
Schweren Herzens verabschiedeten wir 
Kaplan Markus Brinker, der zum ersten  
Mai seine neue Stelle in Hagen ATW 
antrat. 
 
Fronleichnam zogen die Erstkommunion-
kinder und viele Gläubige mit der 
Monstranz durch die Straßen Emsbürens.                                   
 

Am 30. August feierten wir 
unser Pfarrfest. Unter dem 
Motto „Wer teilt gewinnt“ 
wurde der Tag ein voller Erfolg. 
Jung und Alt tummelten sich bei 
schönem Sommerwetter rund 
um die Kirche. Dankeschön an 
alle Vereine und Verbände, die 
durch ihre Arbeit dieses Fest 
erst möglich machten. 

Ihnen und ihren Familien wünschen wir eine besinnliche Adventszeit, ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gesegnetes und erfolgreiches  Jahr 2016. 
Für den Pfarrgemeinderat Emsbüren  
Ludger Mönch-Tegeder (1. Vorsitzender), Tel. 05903/312) 
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Weihnachten ist ein schönes Fest, auf das ich Kirchenmaus mich immer wieder 
freue. Natürlich gibt’s für euch auch in diesem Pfarrbrief die Kinderseite. Nun 
hatte ich das Glück, unserem Bischof Franz-Josef Bode einige Fragen zu stellen.  
Viel Spaß beim Lesen!  
Allen, ganz besonders euch Kindern, frohe Weihnachten! Eure Kirchenmaus 

 
Kirchenmaus: Welche Aufgaben hat eigentlich ein Bischof? 
 

Bischof Bode: Ich feiere mit den Menschen große Gottesdienste zu festlichen Anlässen, 
besonders zur Priester- und Diakonenweihe. Ich 
bin oft unterwegs, um die Gemeinden zu 
besuchen. Dabei firme ich viele Jugendliche, in 
diesem Jahr mehrere Hundert in 40 Gemeinden. 
Ich leite mit anderen Verantwortlichen das Bistum 
Osnabrück und habe Aufgaben in der Deutschen 
Bischofskonferenz, besonders im Bereich der 
Seelsorge. Auch die Verbindung zu Politik und 
Öffentlichkeit ist wichtig. Daneben gibt es viele 
Einzelgespräche. – Also: Ich habe einen sehr 
bunten Beruf.  

Bischof Franz-Josef Bode (Bild: Bistum Osnabrück) 
 
Wie lange bist du bereits Bischof? 
 

Bischof Bode: Ich bin schon 24 Jahre Bischof. Zuerst vier Jahre Weihbischof in Paderborn und 
jetzt 20 Jahre Bischof von Osnabrück. 
 
Bist du in Osnabrück aufgewachsen? 
 

Bischof Bode: Nein, ich bin in Paderborn geboren und in der Nähe in einem Dorf mit Namen 
Etteln (etwa 1500 Einwohner) aufgewachsen. 
 
Ich schlafe in der Kirche in Emsbüren. Wohnst du auch im Osnabrücker Dom? 
 

Bischof Bode: Ich wohne ganz nahe am Dom in einem wunderschönen Haus mit einem Garten, 
der fast so bezaubernd ist wie der Pfarrgarten in Emsbüren. 
 
Was findest du am Osnabrücker Dom besonders beeindruckend? 
 

Bischof Bode: Ich finde es beeindruckend, dass er schon rund 800 Jahre alt ist und den 
Menschen das Gefühl der Geborgenheit gibt. Man spürt dort die Nähe Gottes. Jeden Monat 
werden dort tausende Kerzen von betenden Menschen angezündet. 
 
Feierst du Weihnachten auch mit der Familie? 
 

Bischof Bode: Ja. Wenn ich am 1. Weihnachtstag die großen Gottesdienste im Dom gefeiert 
habe, fahre ich nach Etteln zu den Familien meiner Schwestern. Meine Eltern sind schon lange 
gestorben. Vorher, am Heiligen Abend, besuche ich viele kranke und wohnungslose Menschen, 
die sich an Weihnachten einsam fühlen. 
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Welche Person beeindruckt dich besonders, und welchen Menschen würdest du gerne einmal 
treffen? 
 

Bischof Bode: Zurzeit beeindruckt mich sehr unser Papst Franziskus, dem ich in den 
vergangenen Wochen in Rom mehrmals begegnen durfte. Er ist ein guter Pastor für die ganze 
Welt. Wen ich gerne einmal treffen würde? Ich erlebe jeden Tag so viele interessante 
Menschen, dass ich das gar nicht sagen kann. Sehr gerne hätte ich einmal den Apostel Petrus 
getroffen. 
 

Welche drei Dinge möchtest du in der Zukunft unbedingt machen? 
 

Bischof Bode: Ich möchte es schaffen, mehr Ruhe zu haben. Ich möchte gerne noch zehn Jahre 
Bischof von Osnabrück bleiben. Und ich möchte noch möglichst viel beitragen zum Glauben, 
Hoffen und Lieben der Menschen und damit auch für den Frieden in der Welt. 
 

Vielen Dank für das Interview! 
 
 

Die Weihnachtsbotschaft für Kinder 
 

Der römische Kaiser Augustus wollte die Einwohner seines Reiches zählen. Es war das erste 
Mal, dass ein Kaiser das machte. Damit die Zählung funktionierte, musste jeder in seine 
Heimatstadt gehen und sich dort in Listen eintragen lassen. Ihr könnt in den Geschichtsbüchern 
nachlesen, wann das war. Für Josef, der mit seiner Verlobten Maria in Nazareth wohnte, war 
das nicht einfach. Maria erwartete ein Kind und sie mussten nach Bethlehem gehen. Das war 
die Stadt des Königs David. Als sie gerade dort waren, bekam Maria ihr Kind. Weil sie keinen 
anderen Platz gefunden haben, legte sie das Kind in eine Futterkrippe. Dort waren Hirten 
nachts mit ihren Schafen auf dem Feld. Sie sahen auf einmal ein helles Licht und einen Engel. 
Sie fürchteten sich, aber der Engel brachte ihnen eine frohe Nachricht: Für euch und alle 
Menschen ist der Retter geboren. Der Gesandte von Gott ist gekommen, in der Königsstadt, in 
Bethlehem. Geht hin, dort werdet ihr ein kleines Kind finden – den Retter. Und auf einmal 
waren da ganz viele Engel. Die sangen: In der Höhe, im Himmel ist Herrlichkeit für Gott und auf 
der Erde Frieden. Die Hirten zögerten nicht. Sie gingen schnell nach Bethlehem. Sie fanden alles 
so, wie der Engel gesagt hatte. Das Kind – Jesus – den Retter von Gott. Sie lobten Gott dafür. 
(nach Lukas 2,1-20) 
Text: Anne Rademacher/Ayline Plachta, www.st-benno.de, In: Pfarrbriefservice.de 
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Liedergarten – musikalische Früherziehung für Kleinkinder 
 
Der Liedergarten wird nach wie vor von vielen jungen Familien aus der 
Gemeinde besucht. In diesem Jahr sangen ca. 60 Familien in den sechs 
unterschiedlichen Gruppen.  
Bei der Verabschiedung von Pastor Thomas Burke im Februar 2015 
kamen auch die jüngsten Sängerinnen und Sänger aus der Gemeinde, 
um sich musikalisch von ihm zu verabschieden. 
Im Frühjahr war der Liedergarten mit einzelnen Gruppen sowohl im 
Haus Ludgeri als auch im Elisabeth-Haus zu Gast. Die älteren Leute 
freuen sich immer wieder, wenn so viele kleine Kinder für sie tanzen 
und singen. 
In diesem Jahr trat der Liedergarten auch beim Adventsmarkt auf. Nach 
einem gelungenen Auftritt wurden die Kinder mit verdientem Beifall 
und einer kleinen Überraschung belohnt. 
Diejenigen, die auch gerne mit ihrem Kind an einem der Kurse teilnehmen möchten, können sich 
jederzeit anmelden.   
Kontakt: Claudia Schwiertz (Tel. 05903/703607) 
  Doris Padur Tel. (05903/703504) 

 
Jeden Tag, vormittags oder nachmittags, treffen sich Mütter mit ihren kleinen 
Kindern in den Krabbelgruppen. Diese Gruppenstunden finden in den Mutter- 
Kind- Räumen im Pfarrhaus unserer Kirchengemeinde statt. Zurzeit gibt es 8 
Krabbelgruppen, die sich immer 14- tägig treffen. 
Die Gruppen starten, wenn die Kinder ca. 6 Monate alt sind. Dann lernen sie 
zu krabbeln. Voller Begeisterung erweitern sie ihren Radius und gehen auf 
Entdeckungstour. Jetzt werden auch andere Kinder interessant und auch die 
Mütter finden es gut, sich mit anderen Müttern aus gleicher Situation 

austauschen zu können. Meist lernen sich die werdenden Mütter bereits in den 
Geburtsvorbereitungskursen kennen und schließen sich dann zu einer Gruppe zusammen. Eine 
ausgebildete Gruppenleiterin gibt es für die Gruppenstunden nicht.  Am Anfang geht es noch sehr 
entspannt zu in den Gruppenstunden. Der Nachwuchs schläft viel oder beschäftigt sich auf der 
großen Krabbelmatte. Doch das ändert sich schnell: Dann werden beide Räume mit den vielen 
Spielangeboten von den heranwachsenden Kindern in Beschlag genommen. Ob Spielküche, 
Werkbank, Spielhaus, Bällebad oder Trampolin- hier fehlt nichts. Bei guter Wetterlage kann auch der 
Spielplatz hinter dem Schafstall genutzt werden. Damit die beiden Räume - das Bad, die Küche und 
der Spielplatz -sauber und in Schuss bleiben, werden verschiedene Aufgaben auf die Gruppen verteilt 
(Aber keine Sorge, es ist wirklich nicht sehr viel Arbeit ). Alle Mütter treten mit dem Einstieg in eine 
Krabbelgruppe auch in die kfd ein. Außerdem wird jährlich ein kleiner Unkostenbeitrag 
eingesammelt. Um alles im Blick zu behalten, treffen sich die Krabbelgruppensprecher vierteljährlich 
mit der Gemeindeassistentin Natalie Giesen. Einmal jährlich wird zusammen mit dem Liedergarten 
ein tolles Sommerfest im Pfarrgarten organisiert und 
gefeiert.  
Sowohl für Kinder als auch für Mütter bieten 
Krabbelgruppen also große Vorteile: Hier treffen sie 
Gleichgesinnte. Herzliche Einladung an alle, die überlegen 
eine Krabbelgruppe zu gründen! Falls Sie Interesse haben, 
melden Sie sich entweder bei Natalie Giesen (Tel. 05903/931013) oder Katharina Theissing (Tel. 
05903/9324848).  
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Anja Fehren-Evering, Anna Hamacher, Annika Afting, Ben Egbers, 
Elias Hermeling, Felix Borgel, Fynn Jansen, Johanna Schwennen, 
Jona Finn Kurmann, Jonas Bertling, Julia Lühle, Liliane Arns, Linn 
Pieper, Luca Schüring, Luke Hofschröer, Marie Marks, Marina Silies, 
Mattis Schmitt, Miguel Hilbink, Neele Möller, Nina Pitzer, Sebastian 
Robel, Sieke Hüsing, Stella Hilbink, Svea Möller, Thea Farwick, 
Torben Drees, Vivien Kollenberg. 

                              Messdienergruppenleiter 

Carolin Tegeder, Erik Fangmeyer, Eva-Maria Wolbert, Gerrit Roling, 
Henrik Fehren, Henrike Jost-Westendorf, Jana Brinkel, Malte Bünker, Marina Sand, Theresa Overberg. 
Emsbüren (10.10.2015)  

 
 
Cedric Gumpert, David Wesenberg, Frederik Bünker, Marieke 
Bünker, Pascal Reiners, Selina Holle. 
Messdienergruppenleiter 

Joana Fehnker, Lara Marie Giese. 

Listrup (25.04.2015)  

 

 

Emily Wargers, Hendrik Semper, Henning Rolink, Lennard Eistrup, 
Ole Gerd Schüring. 

Messdienergruppenleiter 

Marie Heuermann, Sabine Stroot 

Engden (11.10.2015) Vielen herzlichen Dank! 

 

 

Ihr Pater Paul  
(Tel. 05903/9310-12) 

Neue Messdiener 2015 
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Zeltlager 2015 

Das diesjährige Emsbürener Zeltlager fand 
vom 24.07. – 31.07.2015 (älteres Lager)  und 
01.08. – 08.08.2015 (jüngeres Zeltlager) statt. 
Unter dem Motto „Eine Reise ins Disneyland“ 
verbrachten insgesamt 313 Kinder zwei 
spannende Wochen. Aufgrund der Entfernung 
legten alle die Strecke nicht wie sonst üblich 
mit dem Fahrrad zurück, sondern es ging per 
Bus in das beschauliche Bohmte im 
Osnabrücker Land. 

 Im Lager erwartete die Kinder eine 
spannende Woche aus Lagerleben, 
Spielen, Aktionen und Ausflügen. 
Das unbeständige Wetter konnte 
der guten Laune dabei keinen 
Abbruch tun. Außer den Kindern 
sorgten insgesamt 58 Gruppenleiter, 
11 Küchenfrauen, 5 Lagerleitungen 
und 3 Hauptamtliche für den 
reibungslosen Ablauf vor, während 
und nach den Lagern. 

Auch die Listruper Jugend veranstaltete wie in jedem Jahr wieder ein Zeltlager. Dieses Jahr 
ging es vom 24.7.-30.7.2015 nach Schöninghsdorf bei Twist. Die Kinder erwartete spannende 
Tage in denen sie „Eine Reise durch die Zeit“ machten. Trotz der schwierigen 
Wetterverhältnisse gelang es den Gruppenleitern ein kreatives Programm für die Kinder zu 
organisieren. Eine Mischung aus Spielen, Aktionen, Ausflügen und dem Lagerleben machte das 
Zeltlager für die Kinder zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. Für den reibungslosen Ablauf sowie Vor- 
und Nachbereitung des Zeltlagers waren 10 
Gruppenleiter, eine Lagerleitung, ein Küchenteam 
und zwei Hauptamtliche verantwortlich. 
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Jugendarbeit 

Die Jugendarbeit in Emsbüren und Listrup 
war auch in diesem Jahr sehr aktiv. 
Anfang des Jahres haben 47 Jugendliche 
den Jugendarbeitsvorkurs abgeschlossen 
und sind nun Teil der aktiven Jugend.  

 

 

Sehr beeindruckend ist, wie viele junge Menschen sich in unseren 
Gemeinden engagieren. Insgesamt sind es 408 Gruppenkinder und 153 
Aktive in der Jugendarbeit. Dazu kommen 28 Gruppenleiter aus Listrup 
mit ca. 50 Kindern.   

Das bunt gesteckte Jahresprogramm bot für Kinder ab der ersten Klasse 
die unterschiedlichsten Aktionen. Ob Schlafnacht, Kochnachmittag, ein 
Besuch im „Jelly Beans“ oder Kinonachmittag, für jeden war etwas dabei. 
Zusätzlich zum Zeltlager war der Galaabend ein besonderes Highlight des 
Jahres 2015. Dieser findet traditionell nach der Glaubenswoche der Jugend 

statt. An dem Abend kommen alle Aktiven in der Jugendarbeit zusammen, um die geleistete 
Arbeit des vergangenen Jahres zu feiern.  

 

Im Jahr 2015 hat sich das Team der 
Hauptamtlichen im Jugendbereich 
neu zusammengestellt. Seit Sep-
tember besteht es aus zwei Jugend-
referenten und einer Bundesfrei-
willigendienstlerin. Nach längerer 
Erkrankung ist Annika Osterbrink 
wieder im Dienst. Zusätzlich ist 
Angelina Völker neue Jugend-
referentin im Kirchspiel. Ebenso 
unterstützt Wiebke Hoppe den 
Jugendbreich.  
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Erstkommunion 2015 im Kirchspiel Emsbüren 

In diesem Jahr haben in Emsbüren 88 Kinder, in Elbergen vier und in Listrup fünf Kinder zum 
ersten Mal die heilige Kommunion empfangen. In der Zeit der Vorbereitung auf dieses Sak-
rament haben die Kinder vieles erfahren. Wir haben uns ganz besonders mit der Person Je-
sus beschäftigt. Dabei hat uns das Motto: „Wer teilt, gewinnt!“ begleitet.  
Im Rahmen der Erstkommunionvorbereitung fand auch 
eine Tagesfahrt zum Osnabrücker Dom statt, an dem 
einige Fragen beantwortet werden sollten: Wie hoch 
ist der Osnabrücker Dom? Welche Schätze gibt es im 
Domschatz zu entdecken? Und wie werden eigentlich 
die Hostien gebacken? Vielen Kindern ist der Dom un-
seres Bistums noch fremd gewesen. Diese Fahrt sollte 
das ändern. Museumspädagogen führten die Kinder 
durch den Dom und ermöglichten ihnen Einblicke in 
dessen Besonderheiten. So durften die Kinder die 
Höhe des Doms mittels eines Luftballons ausmessen. 
Sie lernten den Grundriss kennen – und vielleicht dabei 
auch den ein oder anderen Geheimgang?  
Besonders aufregend war die Besichtigung des Dom-
schatzes: Die wertvollen Kulturschätze aus Gold sorg-
ten für leuchtende Augen. Schade, dass man diese 
glänzenden Statuen und Gefäße nicht anfassen darf, meinten die Kinder.  
Schließlich schauten wir uns noch einen Film zur Hostienbäckerei an. Das heilige Brot zu tei-
len ist schließlich das, worum es in der Erstkommunion geht. Da sollte vorher klar sein, wie 
die Hostien bereitet werden und wie eine – natürlich ungesegnete – eigentlich schmeckt. 
Nach der Rückkehr gab es in Emsbüren einen kleinen Imbiss, der von einem Grillteam der 
Eltern vorbereitet wurde. Hierzu wurden alle Geschwisterkinder und Eltern ins Michaelsheim 
eingeladen. Nach diesem anstrengenden Tag schmeckte allen die Wurst besonders gut. Trotz 
des weniger guten Wetters herrschte eine tolle Stimmung. 

Mehr Glück mit dem 
Wetter hatten wir am 
Tag der Fronleich-
namsprozession, an 
der unsere Erstkom-
munionkinder teilge-
nommen haben. Bei 
herrlichem Sonnen-
schein ging es nach 
der Messe im Pfarr-
garten durch den Ortskern. Eine Station sowie ein schöner 
Blumenteppich wurden von unseren Erstkommunionkindern 
und ihren Eltern gestaltet.  
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Firmung 2015 

 

ein ölfleck 
auf der stirn 
und in den augen  
ein feuer 
 
eine hand auf der schulter 
rückratverstärkung 
mit beiden beinen 
stand und widerstand 
 
du bist erwachsen 
zum kind gottes 
und dein name 
von gott firmiert 

 
 

 
 
 
In diesem Jahr wurden insgesamt 86 Jugendliche 
aus unseren Kirchengemeinden Elbergen, 
Emsbüren und Engden gefirmt.  
Auf ihrem Weg zur Firmung wurden sie von 15 
Firmkatechten begleitet. Die Firmvorbereitung 
bestand aus vielen unterschiedlichen Treffen. Der 
eigene Glaubensweg, die Sakramente, das Leben 
Jesu, der Film „Wie im Himmel“, gemeinsame 
Gottesdienste sind nur einige Mittelpunkte der Firmvorbereitung  

Ein besonderer Moment für alle Firmlinge und Katecheten war dann das gemeinsame, 
ausführliche Gespräch mit dem Firmspender Domkapitular Reinhard Molitor vor dem 
Firmgottesdienst. 
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Die Landjugenden im Kirchspiel Emsbüren stellen sich vor          

KLJB Elbergen stellt sich vor:                                                                              
Zu Beginn des Jahres gingen wir gemeinsam boßeln. In der Fastenzeit gestalteten wir eine 
Frühschicht. Anschließend wurde gemeinsam gefrühstückt und das Osterfeuer vorbereitet. 
Traditionell aßen wir am späten Nachmittag Kartoffelpfannkuchen. Im Oktober gestalteten 
wir die Erntedankmesse mit und dekorierten hierfür den Altarraum mit verschiedenen 
Ernteerzeugnissen. Im November veranstalten wir ein Doppelkopf-Turnier im 
Dorfgemeinschaftshaus. Für die Elberger Kinder organisieren wir jedes Jahr den Besuch des 
Nikolauses im eigenen Zuhause. Danach lassen wir den Abend mit allen engagierten 
Mitgliedern gemütlich ausklingen.   
Für 2016 ist eine Planwagenfahrt geplant. Weitere Aktionen und Termine werden noch 
bekannt gegeben. 
Kontakt: Marie-Theres Hummeldorf (marie-thereshummeldorf@web.de) 
 

KLJB Listrup stellt sich vor: 
Am Anfang des Jahres 2015 waren wir gemeinsam boßeln. In der 
Fastenzeit haben wir eine Andacht zum Thema Glück gestaltet. 
Zahlreiche weitere Aktivitäten wie das Maibaum-Aufstellen und der 
gemeinsame Besuch des Landjugendfestes in Wietmarschen folgten. 
Den Höhepunkt bildete wie in jedem Jahr das Mondscheinfestival. 
Dabei geht es aber nicht nur um den Abend des Festes selber, 
sondern auch um die zwei Wochen, die das Fest umrahmen. In 
diesen Wochen findet der Auf- und Abbau statt, an dem zahlreiche 
Mitglieder mit viel Engagement beteiligt sind und für ein gutes 
Gelingen des Festes sorgen. Als Dankeschön organisierte der 
Vorstand eine Helferparty für alle Mitglieder. In den Sommerferien 
luden wir alle Listruper Kinder im Rahmen der Ferienpassaktion zur 
Kinder-Disco ein. Anfang Oktober gestalteten wir die plattdeutsche 
Erntedankmesse mit. Im November fuhren wir erstmals mit 

landtechnik-interessierten Mitgliedern zur Agritechnica nach Hannover.  
Für 2016 ist eine Brennerei-Besichtigung neben den jährlich wiederkehrenden Aktivitäten 
geplant. 
Kontakt: Anne Hüsing (KLJB-Listrup@web.de) 
 

KLJB Emsbüren stellt sich vor: 
Im  Jahr 2015  wurden verschiedene Aktionen wie das alljährliche 
Kloatscheeten, die Generalversammlung, eine Kanutour auf der Ems  
sowie das Schießen und Knobeln von der KLJB organisiert und 
durchgeführt. Des Weiteren wirken wir beim Erntedankfest und 
dem Weihnachtsmarkt mit. Auch die Maia ndacht mit den Bewohnern vom Elisabeth-Haus 
ist immer wieder eine schöne Aktion. Die Mitglieder der KLJB Emsbüren holen die Bewohner 
vom Pflegeheim ab um in der Kirche eine kleine Andacht zu feiern. Anschließend  werden die 
Bewohner mit Bratwurst und selbst gemachten Salaten  verwöhnt. Auch 2016 werden 
wieder zwei kurzweilige plattdeutsche Theaterstücke aufgeführt. Die Proben für die 
Aufführungen am 9.  und 10. Januar im Landgasthof Evering laufen bereits auf Hochtouren. 
Weitere Termine werden auf der Homepage www.kljb-emsbueren.de bekanntgegeben. 
Kontakt: Tobias Wilbert (info@kljb-emsbueren.de) 
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Manchmal werden Träume wahr bei den „Sternschnuppen“ 
 
Über 10 Jahre wurde immer wieder eine Kutschenfahrt gewünscht, es wurde vertröstet und 
weiter davon geträumt. Dank des Johann-Bünting-Förderpreises 2014 konnte der Traum in 
Erfüllung gehen. Mit dem Reisesegen, gespendet von Pater Paul, ging es am 2. Mai bei 
herrlichem Wetter in 12 Kutschen los. Gemütlich ließen wir abends den tollen Tag 
ausklingen. 

 
Am 20. Juni waren wir mit mehr als 3000 PS unterwegs. 
Unsere Freunde die „Heckenrosen“ aus St. Marien in 
Rheine, hatten uns und die Gruppe aus Neuenkirchen zur 
jährlichen Motorradausfahrt eingeladen. Ziel war in 
diesem Jahr das Hotel Stähle in Suddendorf. 2016 fahren 
wir wieder. 
  
 

Der Jahresplan für 2016 steht. Bei Fragen, Interesse oder um einfach mal reinzuschnuppern 
melden Sie sich bitte bei Angelika Kamphus, Uphok 7, Emsbüren, Tel.: 383.  
 
Ein herzliches „D A N K E“ für die vielfältige Unterstützung unserer Gruppe. 
 
Angelika Kamphus (Tel. 05903/383) 
 
 
Redaktion Weihnachtspfarrbrief: 
Christel Drees, Mechthild Tegeder, Dirk Hopmann, Pastor Schwegmann 
 
 
Herzlich bedanken wir uns bei 
unseren „Einlegefrauen“, die 
nicht nur beim Etikettieren des 
Weihnachtspfarrbriefes geholfen 
haben, sondern jede Ausgabe 
unseres KirchspielKuriers zu-
sammenlegen.  
Ein Dank gilt auch den 
„Druckern“, die dafür sorgen, 
dass unser Pfarrbrief alle zwei 
Wochen gedruckt werden kann. 
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Suchen Sie ein „offenes Ohr“?  
Oder haben Sie gute Ideen zum Thema „soziale Gerechtigkeit“?  

Brauchen Sie Unterstützung in einer schwierigen Situation?                             
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

 
Wir sind ein Team, das immer im Gespräch bleibt und sich 
innerhalb Emsbürens stark mit Vereinen, Verbänden und 
Institutionen vernetzt. Wir sind Ansprechpartnerinnen für 
Familien und versuchen Unterstützung in verschiedenen 
Lebenssituationen zu ermöglichen. Durch Gespräche und 
zunächst einfach Zuhören, gemeinsames Suchen von 

Unterstützungsmöglichkeiten, Vermittlung an weitere Institutionen oder finanzielle Unterstützung 
gelingt es immer wieder „Familien vor Ort zu stärken“! Durch unser Handeln möchten wir ein 
lebendiges Zeugnis von der Botschaft Jesu Christi geben. Mit der Frage: „Was soll ich dir tun?“ (Mk 
10,51) laden wir herzlich ein, Kontakt aufzunehmen! 

Wir machen uns dafür stark, dass sich  möglichst alle 
Familien in Emsbüren von der Gemeinschaft mitgetragen 
fühlen! v.l.: Gemeindeassistentin Kerstin Silies; KiTa-
Leiterinnen: Katharina Göken (St. Elisabeth), Ute Leifker 
(St. Marien), Brigitte Kloßek (St. Josef),Renate Erfurt (St. 
Andreas); Gleichstellungsbeauftragte Maria Hülsing 

Wir DANKEN ganz herzlich für die Unterstützung 
und wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest!!! 

 

 

 
Seit mittlerweile 30 Jahren gibt es in 
Emsbüren die Kleiderstube. Nach einigen 
Umzügen hat sie nun seit 2007 im 
sogenannten "Schafstall" links neben dem 
Pfarrhaus eine neue Bleibe gefunden. Wir 
sammeln gut erhaltene, saubere Kleidung 
und geben diese für einen geringen 
Geldbetrag weiter. Von den Einnahmen 
wird in der Gemeinde in Notfällen gezielt 
und unbürokratisch geholfen. Zu uns 
kommen Menschen mit geringem Ein-
kommen und Asylbewerber, die auch  
gerne das Gespräch suchen. 

Monika Schipper, Waltraud Filax, Ursula Gösse                  
               
So konnten wir schon häufig auch bei kleinen und größeren Fragen 
und Problemen des Alltags mit Rat und Tat helfen. Es besteht noch 
immer Kontakt zu den ersten Familien, die wir betreut haben.  
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Seniorengruppe St Andreas Emsbüren. 

Ich möchte mit diesem Schreiben unsere Arbeit kurz vorstellen. 
Unser Angebot richtet sich an alle Frauen und Männer ab 60 Jahren. Das Programm 
beinhaltet sowohl  kirchliche als auch weltliche Aktivitäten, wie Wallfahrten, Andachten, 
Besinnungsvormittage, Seniorenfreizeit in der Landvolk  Hochschule Oesede, eine 
mehrtägige Reise,  Adventsfeier und einmal im Monat nach der Dienstagmesse ein 
gemütliches Frühstück im Andreas-Haus. Eingeladen sind auch recht herzlich die Senioren 
der drei anderen Gemeinden. Das neue Jahresprogramm liegt ab Januar in den Kirchen aus. 
Ich hoffe auf viele nette Begegnungen und grüße recht herzlich. 
 

 

Ansprechpartnerin: Klara Lefeling, Schüttorfer Straße 20, 48488 Emsbüren, Tel: 05903/7475 
 

 

 
Wir Engdener Frauen vom Seniorenkreis treffen uns im Sommer im Abstand von 4 Wochen 
und im Winter alle 14 Tage montags um 14:30 Uhr im Alten Pastorat. 
Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken machen wir Spiele, handarbeiten, basteln und 
klönen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen vorbeizuschauen und mitzumachen.  
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Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft  
für Suchtkranke und Angehörige 

 

 
Der Kreuzbund bietet Suchtkranken und Angehörigen Hilfe, um aus der Sucht auszusteigen. 
In Selbsthilfegruppen erfahren sie durch wöchentliche Gespräche – jeden Dienstag um 20.00 
Uhr im Andreashaus - Hilfe zur Selbsthilfe. Jeder Mensch ist beim Kreuzbund herzlich 
willkommen. Die Gruppenarbeit ermöglicht es den Teilnehmern, ihre Probleme zu lösen, sich 
im Alltag zurechtzufinden und eine positive Lebenseinstellung zu gewinnen. 
 
Der Kreuzbund fördert und praktiziert eine sinnvolle alkoholfreie Freizeitgestaltung. Dazu 
gehörten im Jahr 2015 u. a. folgende Veranstaltungen: 
Spielenachmittag mit Kaffee und Kuchen  --- Gemeinsames Frühstück und anschließend 
Planwagenfahrt durch schöne Ecken der Gemeinde --- Kegelturnier auf Diözesanebene ---
Grillabend an der Mehringer Schule --- Schützenfest gemeinsam mit dem Kreuzbund 
Lengerich an der Bernter Schule ---Tagesausflug nach Nordkirchen – Beginn mit einem 
gemeinsamen Frühstück, anschließend Besichtigung des Schlosses Nordkirchen – 
gemeinsames Abendessen --- Adventsfeier mit Kaffee und Kuchen --- Jahresabschlussessen. 
Für das Jahr 2016 sind ähnliche Veranstaltungen geplant. 
 
Ansprechpartner:  Werner Völkering, Haverlandweg 8, 48488 Emsbüren                                 

Tel.: 05903/7684, Handy: 01714460402          
E-Mail: werner.voelkering@web.de                                          
Homepage: www.kreuzbund-emsbüren.de 
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Aufnahme und Integration von Flüchtlingen und Asylbewerbern im 
Kirchspiel Emsbüren / Kurzer Bericht der Integrationslotsen 

Die Gruppe der Integrationslotsen von Emsbüren besteht seit November 2012. Wir begleiten 
die Familien in allen Lebenssituationen zur Verbesserung der Integration. Dabei geht es auch 
um den Kulturaustausch von Migranten und Deutschen. Wir organisieren gemeinsame 
monatliche Treffen. Auf der anderen Seite ergeben sich zwischenzeitlich akute Situationen, 
in denen wir zu gemeinsamen Gesprächen zur Verfügung stehen. Wir sehen was notwendig 
ist und handeln. So sind wir vertraute Ansprechpartner und Vermittler zu anderen Gremien. 
 
Emsbürener, die mit kleinen Dingen bei alltäglichen Gegebenheiten helfen möchten, sind 
jederzeit herzlich willkommen. Beispielsweise Begleitung zu Ärzten oder Ämtern, 
Hausaufgabenhilfe, Gespräche in deutscher Sprache zur Erlernung unserer Sprache, 
gemeinsame Begegnung zum Essen, Vermittlung von Praktikantenstellen zur beruflichen 
Orientierung und Ideen seitens der Emsbürener Bevölkerung.  

 

Ein dringender Wunsch ist der Aufbau einer Fahrradwerkstatt, wo die Flüchtlinge unter 
Anleitung mitarbeiten können. 

Ansprechpartner: 
 
Ulla Feldmann    05906/813 
Beata Szymanik-Feldmann  05906/960145 
Christine Lühle van Dam  05903/703774 
Katarzyna Czeszejko-Suchorska 05903/9355669 
Doris Sager    05903/6021 
Georg Winkler    05906/2412 
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        Die kfd ist eine starke Gemeinschaft, 

 
        in der der Glaube lebendig wird  

 
        und jeder sich persönlich entwickeln kann. 
        
 

 
Die kfds in unserem Kirchspiel haben über 1400 Mitglieder. Es gibt viele verschiedene Gruppen in denen 
man mitmachen und/oder sich sogar engagieren kann. Jede kfd bietet im Jahr viele Veranstaltungen an 
wie z. B. Fahrt zum Weihnachtsmarkt, Karneval, Wallfahrten, Tagesausflüge, Frühschichten, 
Maiandachten,  kreative Veranstaltungen, …. 
 
Nach dem Motto    FREUNDIN GESUCHT! 
 
   BETEN    und            FETEN 
 

 
Wandern mit Kaplan auf dem Hümmling         Frauenkarneval 

 
Die Programme kann man sich auf der Internetseite des Kirchspiels Emsbüren 
www.kirchspiel-emsbueren.de anschauen. 
 
Folgende Gruppen gibt es in unseren kfds:  - Mutter-Kind Gruppen - Frauenschola 
       - Alleinstehende Frauen - Acanthus 
       - Handarbeitsgruppen - Seniorengruppen 
       - Kreatives Gestalten  - Multi-Kulti 
       - Meditativer Tanz  - Monika-Gruppe 
       - Ökumene   - Besuchsdienst 
             (Geburtstag u. Krankheit) 
Hast Du Lust mitzumachen? Sprich’ uns an! 
 
kfd Emsbüren:  Frau Hildegard Blender, Narzissenstr. 4, 48488 Emsbüren, Tel. 05903 7512 
kfd Listrup-Moorlage: Frau Angelika Hindricks, Helschener Str. 6, 48488 Emsbüren, Tel. 05903 1318 
kfd Engden: Frau Gisela Theißing, Schulstr. 4, 48465 Engden, Tel. 05926 264 
kfd Elbergen: Frau  Heike Botterschulte, Elbergen 57, 48488 Emsbüren, Tel. 05903 932667 
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Familien im Fokus - Die Kolpingsfamilien Emsbüren und Listrup 

Das Kolpingwerk Deutschland ist ein katholischer Sozialverband mit bundesweit mehr als 
250.000 Mitgliedern in mehr als 2.600 Kolpingsfamilien. Im Sinne Adolph Kolpings will der 
Verband Bewusstsein für verantwortliches Leben und solidarisches Handeln fördern. In den 
Kolpingsfamilien Emsbüren und Listrup engagieren sich 286 Menschen.  

Die Kolpingfamilien in Emsbüren und Listrup engagieren sich besonders stark für Familien. 
Familien bilden das Rückgrat der Gesellschaft. Mit der Zahl der Kinder und ihrem 
Hineinführen in das soziale Leben entscheidet sich wesentlich, wie die 
Gesellschaft in Zukunft aussehen wird. 

Ein Beispiel für den Schwerpunkt Familie in der Kolpingfamilie Emsbüren ist 
seit über 15 Jahren das große Vater-Kind-Zeltlager. Über 120 Väter und 
Kinder treffen sich jedes Jahr am ersten Wochenende vor den Ferien auf dem 
Modellflugplatz in Bernte und verbringen ein gemeinsames Wochenende mit 
viel Spiel, Spaß und Lagerfeuer. Wichtig ist der Kolpingfamilie Emsbüren bei 
diesem Projekt, dass in der heutigen schnelllebigen Zeit Väter und Kinder vor allem eines 
miteinander teilen: Das ist gemeinsame Zeit.  

Mit dem Projekt kolping@school unterstützt die Kolpingfamilie 
Emsbüren im Rahmen eines Ganztagsschulangebotes Jugendliche 
der Emsbürener Schulen durch eine Berufs-Rallye bei der 
Berufsfindung. Bisher konnten ca. 150 Jugendliche fast 25 
Emsbürener Betriebe und Unternehmen kennenlernen und sich ein 
Bild über das vielfältige Ausbildungsangebot in Emsbüren machen.  

Auch die Kolpingfamilie Listrup-Moorlage gehört fest  zum Gemeindeleben in unseren 
Ortsteilen dazu. Die wiederkehrenden Veranstaltungen finden viel Anklang bei Jung und Alt.  

Zusätzlich finden über das ganze Jahr verteilt noch weitere Tagesveranstaltungen  wie z.B. 
das Osterfeuer oder die  Tages- bzw. Mehrtagesfahrten statt.  

Der Listruper Kolping-Karneval, der seit über 40 Jahren durch viele Listruper und Moorlager  
aktiv gestaltet wird, ist mittlerweile ein fester Bestandteil in unserem Jahresprogramm. 

Zu Beginn der Sommerferien organisieren wir nun auch schon seit mehr als 10 Jahren die 
Vater-Kind Kanutour auf der Ems mit  anschließendem Zeltlager. Die vielen Anmeldungen 
zeigen, dass diese Veranstaltung sehr großen  Anklang bei den Vätern und Kindern findet. 

Durch die Erträge aus der Altkleider- und Schrottaktion sind wir in der Lage jährlich einen 
Betrag für gemeinnützige Zwecke zu spenden oder mit den anderen Vereinen in Listrup und 
Moorlage ausgesuchte Projekte finanziell zu unterstützen. 

 

Ansprechpartner Kolpingsfamilie Emsbüren: Marcus Drees, Tel. 05903/703248, 
http://emsbueren.kf.kolping.de 

Ansprechpartner Kolpingsfamilie Listrup: Antonius Hinterding: Tel. 05976/7244, 
http://Listrup.kf.kolping.de 
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Kirchenmusik im Kirchspiel Emsbüren 
 
Die kirchenmusikalischen Gruppen bereichern 
unsere Gottesdienste und darüber hinaus das 
Leben in unserem Kirchspiel. Durch ihre 
regelmäßige Teilnahme an den Proben und den 
Einsatz in den Gottesdiensten und Konzerten hat 
die Gemeinde viel Freude daran. Ich danke allen, 
die mit diesem Dienst unser Leben bereichern. 
Für den Chor „RhythEms“ war die Gestaltung eines 
Evensongs (Abendgebet) bei unseren ehemaligen 
Diakon Detlef Perk in Haselünne - im Rahmen der 
kirchenmusikalischen Woche „Kirche klingt...“ - ein schönes Erlebnis. Ebenfalls waren sie zu Gast in 
Moorlage und haben sich dort mit Sängerinnen aus Lettland und Polen getroffen, um gemeinsam 
zu musizieren. Auch auf Dekanatsebene ist RhythEms aktiv. Unter dem Motto: „Basta-wir brechen 
die Flut“ feierte der BDKJ mit Jugendlichen aus dem Dekanat Emsland-Süd einen 
Jugendgottesdienst in Salzbergen. 
Die Kinderchöre Spatzenchor und Lerchenchor traten beim Pfarrfest auf und wirkten beim 
weltlichen Sommerkonzert „Wir sind ganz Chor“ des Kirchenchores Cäcilia Emsbüren mit. Über 
Zuwachs in allen Gruppen freuen wir uns sehr! 
 

Für weitere Information wenden Sie sich bitte an unsere Kirchenmusikerin Katrin Klugmann (Tel. 
05903/9640003) 
 
 
Kirchenchor Cäcilia 
 

Mit „Wir sind ganz Chor“, dem Titel eines 
Liedes, kann man das vergangene Jahr  im 
Kirchenchor überschreiben.  
Wie üblich stand die Mitgestaltung der 
Hochämter an den Hochfesten des 
Kirchenjahres im Mittelpunkt.  
Beim weltlichen Sommerkonzert  ging es auf 
musikalische Weltreise. Gern erinnert man sich 
an Stücke wie „Griechischer Wein“, 
„Yesterday“, das afrikanische  „Aya 
ngena“  und John Rutters „Schau auf die Welt“. 
Viel Freude bereitete das kleine 

Sommerkonzert im Elisabethhaus  am letzten Schultag vor den Sommerferien.  
In der Vorabendmesse zum Christkönigssonntag feierte der Chor sein Namenstagsfest „Cäcilia“. 
Musikalisch ging vor allem „Virgo virginum“ von Karl Jenkins unter die Haut – ein gelungenes 
Chorexperiment.  
 
Ansprechpartner:   
Irene Heck-Hachmer, Tel. 05903/7334 
Richard Bünker, Tel. 05903/6888 
    
 



58 

 

Kindertagesstätten im Kirchspiel Emsbüren 
 
                                                                                               Kath. Kindertagesstätte St. Elisabeth 
                                                                                               An der Waldschule 8a  
                48488 Emsbüren  

          Tel.: 05903/2179470 
                                                                                                E-Mail: kita-st.elisabeth-leschede@ok.de 
  
                                                                                               Kindergartenleiterin: Frau Katharina Göken 
 
                   
                                                                                              Kath. Kindertageseinrichtung St. Marien 
               Fliederstr. 4 
               48488 Emsbüren 
               Tel.: 05903/422 
               E-Mail: kita-st-marien-leschede@web.de 
 
              Kindergartenleiterin: Frau Ute Leifker 
  
                 
                                                                                               Kindertagesstätte St. Andreas 
                Ziegeleidamm 22 
                48488 Emsbüren 
                Tel.: 05903/397 
                E-Mail: kiga.st.andreas@gmx.de 
  
                                                                                                Kindergartenleiterin: Frau Renate Erfurt 
 
 
                                                                                                Kath. Kindertagesstätte St. Josef 

                 Engdener Kirchweg 2 
                 48488 Emsbüren 
                           Tel.: 05903/7952 
                 E-Mail: st.josefkindergarten@web.de 
 
                 Kindergartenleiterin: Frau Brigitte Kloßek    
 
 

In der Gemeinde Emsbüren gibt es vier Kindertageseinrichtungen. Die Kindertagesstätten  
St. Marien, St. Josef und St. Elisabeth befinden sich in katholischer, die Kindertagesstätte St. 
Andreas in kommunaler Trägerschaft. 
Die vier Einrichtungen arbeiten eng zusammen. 
Uns ist es wichtig jedes Kind in seiner jeweils eigenen Art anzunehmen und es mit seinen 
Bedürfnissen ernst zu nehmen. 
Kinder strahlen Lebensfreude aus und glauben an das Gute. Sie sind neugierig, phantasievoll 
und kreativ. In Begegnungen mit anderen Menschen sind sie natürlich und offen. Dadurch, 
dass wir ihre Entwicklung aktiv begleiten, bieten wir jedem Kind Hilfe und Orientierung. 
In unserer pädagogischen Arbeit verfolgen wir das Ziel, jedem Kind vielfältige Lern- und 
Lebenserfahrungen zu ermöglichen. Wir geben allen Kindern die Möglichkeit, strukturell und 
inhaltlich an der Gestaltung alltäglicher Abläufe mitzuwirken (Partizipation). 
So können sie einerseits die eigene Persönlichkeit positiv weiterentwickeln und andererseits 
erleben, wie wichtig Teilen, Helfen, Versöhnen, Verzeihen, Verzichten, den anderen achten 
und Danken sind. 
Wir sehen unsere Arbeit als Unterstützung und Ergänzung der Erziehung in der Familie. 
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Tagespflege Haus Ludgeri: Pflege- und Betreuungsteam  
 
Die Tagespflege Haus Ludgeri gGmbH ist eine Einrichtung für Seniorinnen und Senioren, die 
zusammen mit Gleichaltrigen etwas unternehmen, erleben und erfahren wollen, egal ob sie 
pflegebedürftig sind oder nicht. Die Abende und Wochenenden verlebt man weiterhin in der 
eigenen Häuslichkeit. Für (pflegende) Angehörige bedeutet das oftmals eine Entlastung und 
Berufstätige können in Ruhe ihrer Arbeit nachgehen.  
 

Zu unseren Angeboten gehören: 
- Verpflegung mit Frühstück, Mittagessen und Kaffeetrinken 
- Unterstützung bei der Mobilität, Körperpflege, Ernährung u. medizinische Versorgung 
- Hauswirtschaftliche Tätigkeiten, Zeitungsrunde, Gymnastik, Gedächtnistraining 
- Andachten, Geburtstagsfeiern, jahreszeitliche Feste, Ausflüge  
- Veranstaltungen innerhalb und außerhalb des Hauses (Kitas, Kirchen, Vereine…) 
- Klön- und Spielnachmittage, Vorleserunden, Singkreis 
- Quiznachmittage, „Bunte Nachmittage“ ….. und vieles mehr! 
                                           

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich gerne! Vereinbaren Sie einen 
Gesprächstermin und nehmen Sie unseren kostenlosen Schnuppertag in Anspruch! 
 

Ansprechpartnerinnen:                                                                         
Mechtild Rohe, Pflegedienstleiterin                                                                                   
Margret van der Zee, Geschäftsführerin 

Tel.:  05903/7778                                                                        
Mail:  info@haus-ludgeri.de                                                      
Homepage:  www.haus-ludgeri.de                                          

                                                                                                      
 

Öffnungszeiten:  Montag-Freitag    
                               8:00 Uhr – 17:00 Uhr                         
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„Pflegen, Helfen und Beraten – Wir sind immer für Sie da.“ – so das Motto unserer Caritas-
Sozialstation Emsbüren-Salzbergen. Seit über 35 Jahren ist dieses unser oberstes Ziel: Ihr 
Wohlbefinden in der häuslichen Umgebung trotz der individuellen Einschränkung zu 
erhalten! Es ist uns ein großes Anliegen, eine vertrauliche Beziehung zu Ihnen aufzubauen.  
 

Ein selbstbestimmtes eigenständiges Leben führen zu können wünscht sich jeder Mensch. 
Krankheit, körperliche Einschränkungen und zeitweise oder dauerhafte Hilfsbedürftigkeit 
gehören jedoch zu den Realitäten unseres Lebens. Als Sozialstation unterstützen und 
ergänzen wir die pflegenden Angehörigen mit unserer professionellen Hilfe. 
 

Unsere Dienste erbringen wir in vertrauter häuslicher Umgebung - unabhängig von Alter, 
Weltanschauung, Konfession und Nationalität der Pflegebedürftigen. 
 

Mit unserem qualifizierten Personal bieten wir Ihnen individuelle Leistungen der Kranken- 
und Pflegekassen sowie weitere Hilfestellungen und Unterstützungen für Ihren Alltag. 
Dazu gehören u. a.:  
 

� Ambulante Krankenpflege 
z. B. Richten oder Verabreichen von Medikamenten, Verbandwechsel, 
Injektionen 
 

� Ambulante Grundpflege 
z. B. Hilfe beim Waschen, Duschen oder Baden, Anziehen, beim Essen reichen 
 

� Hauswirtschaftliche Versorgung 
z. B. Reinigung der Wohnung, Essen kochen, Wäsche waschen, Bügeln, 
Einkaufen 
 

� Familienpflege 
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter 
 

� Verhinderungspflege, Betreuungs- und Entlastungsleistungen 
Anspruch auf Pflegeersatz bei Verhinderung (z. B. Krankheit, Urlaub, 
Freizeitgestaltung) der Pflegeperson oder zur Entlastung und Unterstützung 
pflegender Angehörige 
 

� Gesprächskreis „Pflegende Angehörige“ 
 

Wir sind für Sie 24 Stunden erreichbar und stehen Ihnen mit unserer Hilfe immer dann zur 
Verfügung, wenn Sie uns brauchen! Sie finden uns in der Mehringer Str. 4 in Emsbüren unter 
der Telefonnummer: 05903/276. Frau Margret van der Zee und ihr Team freuen sich auf Sie. 
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Lokale Allianz für Menschen mit Demenz 
„Lächeln, loben, lassen“ 

„Als sie nicht mehr sprechen konnte, sang sie. 
Als sie nicht mehr singen konnte, malte sie. 

Maria l(i)ebt die Musik. Eine Leidenschaft, die bleibt, 
auch wenn die Worte und Gedanken verloren gehen….“ 

 
Wenn Eltern oder Ehepartner an Demenz erkranken, ist das für die ganze Familie eine gewal-
tige Aufgabe. Der ganze Alltag ändert sich. Wer darüber gerne einmal sprechen oder auch 
nur mal zu  Atem kommen möchte, sollte den Weg zu uns ins Demenz-Café finden. 
Wir bieten zweimal in der Woche mit unserem Team das Beratungs- und Begegnungscafé im 
Andreas-Haus an: dienstags von 14.30 – 16.30 Uhr und donnerstags von 9.30 – 11.30 Uhr. 
Betroffene und Interessierte können sich 
hier über Hilfen informieren oder sich 
einmal alles von der Seele reden. 
In gewissen Abständen bieten wir auch 
Vorträge und praktische Übungen an wie 
z.B. am 12. Oktober d.J. von Frau Gabi Gill. 
An diesem Abend zeigte sie uns die Mög-
lichkeiten und Grenzen des Gedächt- 
nistrainings auch mit Demenzerkrankten 
auf und stellte spielerische Übungen mit 
einfachen Mitteln vor. Kommen Sie gerne 
mit Ihrem erkrankten Familienmitglied zu 
uns. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr A. Herbermann 

 
Elisabeth-Haus, Senioren- und Pflegeheim 

Wenn wir auf besondere Ereignisse in diesem Jahr  zurückblicken,  dann gehören der Einsatz 
und die Initiative der Emsbürener Jugend für unsere Heimbewohner auf jeden Fall dazu:  
Anlässlich  einer Projektwoche der Liudger- Realschule lernten 20 Schülerinnen das Leben in 
unserem Senioren- und Pflegeheim  kennen.  

Die Landjugend lud unsere Bewoh-
ner  zu einer schön gestalteten Mai-
andacht mit anschließendem Grillen 
in das Michaelsheim ein. 
Eine 10-köpfige  Schülergruppe 
führte in einer Fortbildungsreihe 
Bewohner des Hauses und des Be-
treuten Wohnens in die Welt des 
Computerzeitalters ein. 
Ein Highlight in diesem Jahr war die 
Dankesfeier am Patronatsfest im 

November, zu dem alle ehrenamtlichen Mitarbeiter und der neu gewählte Heimbeirat einge-
laden waren. Beginnend mit einer Eucharistiefeier, einem anschließenden Festessen sowie 
der Showeinlage einer Zauberkünstlerin verbrachten wir einen sehr schönen Abend. 
Ihre H. Depker (Tel. 05903/953110) 
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 „Jahr des Aufatmens“ 
                           

"Je freier man atmet, desto mehr lebt man."  
     Theodor Fontane 

"Das knappste Gut unserer Zeit ist die Zeit.                 
Die Zeit, die wir haben füreinander, für uns selbst und 
für Gott." 

Viele kennen das Gefühl: Das Leben beschleunigt sich 
rasant. Das Prinzip: "höher, schneller, weiter" erfasst 
Freizeit und Beruf, das Private und die ganze 
Gesellschaft. Wir sind ständig in Bewegung – aber 
wohin geht die Reise? Was gilt es zu tun, was zu 
lassen? Kurzum: Wie kommen wir wieder zu Atem? 

Unser Bischof Franz Josef Bode hat für das Bistum 
Osnabrück das sogenannte „Jahr des Aufatmens“ ausgerufen. Unter dem Leitmotiv: „Damit 
sie zu Atmen kommen“ aus dem Buch Exodus startete das Jahr mit einem Zukunftsgespräch, 
das heißt mit einer Versammlung aller Räte und Gremien des Bistums. Den Rahmen für das 
"Jahr des Aufatmens" bilden das 20-jährige Jubiläum als Bischof im Bistum Osnabrück und, 
ein Jahr später, das silberne Weihejubiläum von Franz Josef Bode im Herbst 2016. In diesem 
Zeitraum geht es in allen Bereichen des Bistums darum, innezuhalten und bisherige Wege zu 
überdenken, vielleicht andere Schwerpunkte zu setzen. Beispielsweise nicht mehr zu fragen: 
Was können wir alles noch tun?, sondern: Was können, dürfen oder gar müssen wir auch 
getrost lassen? Das betrifft nicht nur das Bistum, sondern jeden persönlich und gilt auch 
darüber hinaus: "Wie können wir der Gesellschaft Weisen der Unterbrechung und des 
Atemholens anbieten, die sie so überlebensnotwendig hat?", fragt Bode. "Wie können wir 
zum Beispiel eine Sonntagskultur leben, die die Hektik des Alltags durchkreuzt?"  

Auch in unserem Kirchspiel wollen wir mitgehen im Jahr des Aufatmens: 

An jedem 2. Sonntag im Monat laden wir 
bis September 2016 herzlich von 17.00 
Uhr bis 17.30 Uhr zu einer ATEMPAUSE im 
Rahmen des Jahres des Aufatmens in den 
Meditationsraum des Michaelsheimes ein. 
Lieder, Texte aus dem Buch Exodus und 
kurze Impulse, die uns zum Nachdenken 
anregen, werden uns an diesen Sonntagen 
begleiten. 

 

Die FRÜHSCHICHTEN der Fastenzeit 
werden dieses Thema als zentralen 
Mittelpunkt haben.  

Am 02. September 2016  wird es in 
unseren Kirchen eine „LANGE NACHT DER 
KIRCHEN“ geben. Die Kirchen unseres 
Kirchspiels werden sich musikalisch- 
literarisch- liturgisch und räumlich mit 
dem Thema „solang ihre Wanderung 
dauert“ aus dem Buch Exodus 
auseinandersetzen.  
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Papst Franziskus ruft ein 
„Heiliges Jahr der 

Barmherzigkeit“ aus 
8. Dezember 2015 – Christkönig 2016 

 
 
Papst Franziskus hat ein Heiliges Jahr der 
Barmherzigkeit ausgerufen. Dieses Heilige Jahr 
hat am 8. Dezember dieses Jahres begonnen 
und wird am Christkönigsfest 2016 zu Ende 
gehen. 
 
Papst Franziskus schreibt, warum ihm dieses 
Heilige Jahr der Barmherzigkeit so wichtig ist: 
 

„Ich bin überzeugt, dass die ganze Kirche – sie selbst hat es so nötig, 
Barmherzigkeit zu erlangen, weil wir Sünder sind – in diesem Jubiläum die 
Freude finden wird, die Barmherzigkeit Gottes neu zu entdecken und fruchtbar 
zu machen. Alle sind wir berufen, mit ihr jedem Menschen unserer Zeit Trost zu 
spenden. Vergessen wir nicht, dass Gott alles vergibt und dass Gott immer 
vergibt. Werden wir nicht müde, um Vergebung zu bitten.“  
(Bei der Ankündigung des Heiligen Jahres, am 13. März 2015) 
 
Bei uns im Kirchspiel Emsbüren wollen wir uns diesem Aufruf des Papstes anschließen. Als 
Gemeinden wollen versuchen „Zeuginnen der Barmherzigkeit“ zu sein. Wir überlegen drei 
Wege, wie wir uns dem „Heiligen Jahr der Barmherzigkeit“ bei uns im Kirchspiel anschließen: 
 
� Fastenpredigten zum Jahr der Barmherzigkeit 
� Neuentdeckungen beim Sakrament der Versöhnung 
� Seid barmherzig, wie es auch euer himmlischer Vater ist! 
 

Gott wird nie müde, uns zu vergeben, nie… 
Das Problem ist, 

dass wir nicht wollen, 
dass wir müde werden,  

um Vergebung zu bitten. 
ER wird nie müde zu vergeben… 

ER ist der liebende Vater, der immer vergibt, 
der dieses Herz der Barmherzigkeit 

für uns alle hat, 
und auch wir wollen lernen, 

mit allen barmherzig zu sein. 
(17. März 2013, Ansprache beim Angelus) 
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Brich auf, mein Herz, und wandre! 
Es leuchtet der Stern. 
Viel kannst du nicht mitnehmen auf den Weg. 
Und viel geht dir unterwegs verloren.  
Lass es fahren. 
Gold der Liebe, 
Weihrauch der Sehnsucht, 
Myrrhe der Schmerzen 
hast du bei dir. 
Er wird die annehmen. 
Und wir werden finden. 
 

Karl Rahner 

 

Ich bin deine Freude – 
fürchte dich also nicht, froh zu sein! 

 
Ich bin in deiner Not, 

denn ich habe sie selbst erlitten. 
 

Ich bin in deinem Tod, 
denn heute, als ich geboren wurde, 

begann ich mit dir zu sterben. 
 

Was immer dir geschieht, 
durch welches Dunkel 

dein Weg dich auch führen mag –  
glaube, dass ich da bin – 
glaube, dass meine Liebe 

unbesiegbar ist! 
 

Dann ist auch für  
dich Weihnacht. 

Dann ist auch deine Nacht 
Heilige Nacht. 

Dann zünde getrost die Kerzen an – 
sie haben mehr Recht 

als alle Finsternis. 
Karl Rahner 
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Das Sakrament der Taufe empfingen im Jahr 2015 in unseren Gemeinden  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Luise Menger, Leschede 
Lenn Willemsen, Mehringen 
Anna Geerdes, Berge 
Mika Kupers,Leschede 
Ida Hasken, Berge 
Julian Ungrun, Leschede 
Alicja Betscher, Mehringen 
Pauline Botterschulte, Elbergen  
Levin Küpker,Berge 
KlaasTimmer,Berge 
Bastian Hopmann, Emsbüren 
Bruno Kock, Köln 
Mia Vollmer,Berge 
Paula Herbers, Emsbüren  
Tim Wolbers,Emsbüren 
Jana Mia Berndzen, Mehringen 
Amelie Backherms, Emsbüren;  
Hannah Quaing, Leschede 
Johann Loh, Ahlde;  
SophieTimmer, Leschede 
Lennard Schüer, Leschede  
Mia Kawurek, Moorlage 
Lusan Hindricks, Leschede  
Mick Jager, Mehringen 
Max Kurlin, Emsbüren  
Sina Schüring, Emsbüren  
Thea Wellen, Emsbüren 

Carolin Frericks, Leschede  
Anni Theising, Berge  
Johanna Radermacher, Emsbüren 
Jonas Schulz, Mehringen  
Sophie Gerdes, Leschede  
Rieke Meyering, Listrup  
Jannis Schumacher, Emsbüren  
Max Johanning, Leschede  
Charlotte Klus, Mehringen  
Devin Dirks, Emsbüren  
Theresa Hungeling, Berge  
Tom Bünker, Leschede  
Florian Rakel, Emsbüren  
Henrik Arns,Emsbüren  
Lina Echelmeyer, Listrup  
Jan Egbers, Leschede  
Nele-Sophia Drees, Berge  
Nieke  Aden, Berge  
Anna Janning, Leschede  
Mattis Piepel, Leschede  
Benedikt Johanning, Berge  
Malus Otting, Leschede  
Tim Everskemper, Emsbüren  
Hannes Graef, Emsbüren  
Peter Kappen, Mehringen  
Sophie Bünker, Berge  
Jonne, Feldmann, Moorlage  
Fibi Berendes, Berge  
Oskar Hölscher, Emsbüren  
Lenni Buiker, Leschede  
Aliya Asani, Berge  
Enno Rolfes, Emsbüren  
Joel Asani, Berge  
Julian Jalink, Mehringen  
Emma Pöling, Emsbüren  
Finn Schumacher, Leschede  
Fritz Ahlering, Mehringen  
Lotte Bönte, Emsbüren  
Romy Niehof, Elbergen  
Theo Theissing, Ahlde  
Leo Backherms, Emsbüren 
Lia Albert, Berge  

Linus Alterbaum, Emsbüren 
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In unseren Gemeinden spendeten sich im Jahr 2015 das Sakrament der Ehe  
 
Johannes  Bußmann und Christine geb. Siegel 
Anita Berndzen und Emil geb. Krejci 
Heinrich Kuper und Judith geb. Silies 
Carsten Schüer und Maria geb. Darpel 
Heiner Schürmann und Petra geb. Bruns 
Iris Kock und Slawomir geb. Urban 
Jan Ripperda und Janine geb. Sasse 
Martin Schwiertz und Christina geb. Klus    
Markus Graef und Sonja geb. Weinbach 
Johannes Spille und Eva-Maria geb. Lögering 
Simon Thiering und Carolin geb. Seegers 
Bernhard Timmel und Magdalena geb. Duisen 
Markus Piepel und Raphaela geb. Zahlten 
Martin Preuss und Kristina geb. Egbers 
Christian Grote u. Ines geb. Kaiser 
Guido Graef und Simone geb. Silies 
Anna Gortheil u. Christian geb. Polag 
Hermann Otten und Kathrin geb. Brunen 
Henning Nurmann und Sina geb. Zajonz 
Mario Quil und Carina geb. Klümper 
Bernd Johanning und Sandra geb. Güttler 
Torsten Schulz und Stefanie geb. Engberding 
Marc Warzecha und Janine geb. Böttcher 
Klaus Balbierz und Katharina geb. Albers 
Philipp Surmann und Theresa geb. Hartkemeyer 
Hermann-Josef Thyen und Silvia geb. Röttering 
Christian Loh und Sandra geb. Tenfelde 
Holger Bertels und Sabine geb. Meiners 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Erfahrung lehrt uns,  
dass die Liebe nicht darin besteht, 

dass man einander ansieht, 
 sondern, dass man in die gleiche  

Richtung blickt. 
(Antoine de Saint-Exupéry) 
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Das Fest der Silbernen Hochzeit feierten im Jahr 2015 in unseren Gemeinden  
Hermann und Maria Sand, Engden 
Andreas und Helga Beck, Emsbüren 
Martin und Margret Hülsing, Listrup 
Ansgar und Birgit Jäckering, Listrup 
Uwe und Annette Droste, Emsbüren 
Ewald und Monika Temmen, Berge  
Hubert und Mechthild Wintering, Mehringen   
Franz und Maria Gausing, Listrup 
Bernhard und Monika Meyering, Leschede 
Arthur und Anni Hofschulte, Drievorden 
Franz und Euphemia Jäckering, Bernte 
Bernd und Helga Wisse, Engden 
Andreas und Silvia Timmer, Bernte 
Hermann-Josef und Marianne Quaing, Leschede 
Burkhard und Hedwig Elfert, Leschede 
 

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten im Jahr 2015 in unseren Gemeinden  
Josef und Mathilde Lohle, Berge 
Willi und Ulla Gösse, Emsbüren 
Bernhard und Agnes Tegeder, Emsbüren 
Heinrich und Marianne Rothkötter, Leschede 
Otto und Lisa Berning, Mehringen 
Josef und Mathilde Lohaus, Leschede  
Otto und Theresia Schütte, Ahlde  
Aloys und Maria Trepohl, Mehringen 
Heinz und Hildegard Greve, Elbergen 
Gerhard und  Agnes Schulte van Werde, Listrup 
Gerhard und Antonia Trepohl, Elbergen 
Bernhard und Hildegard Eistrup, Engden 
Agnes und Josef Fühner, Emsbüren 
Theo und Maria Schulte, Ahlde 
Walter und Elisabeth Trepohl, Elbergen 
Gerd und Maria Brinkel, Mehringen 
Gerd und Maria Müller, Leschede 
 
Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierten  im Jahr 2015 in unseren Gemeinden  
Günter und Hannelore Wabbels, Emsbüren  
Maria und Otto Blender, Emsbüren 
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Es verstarben im Jahr 2015 aus unseren Gemeinden 

 
 
 
 
 
 

Clemens Menke, Emsbüren  
Werner Biermann, Emsbüren   
Wichard Wabner, Emsbüren  
Hildegard Gröning, Emsbüren  
Ursula Theußing, Emsbüren  
Johannes Kramer, Emsbüren  
Franz  Borg, Wettringen 
Hermann Pieper, Emsbüren  
Karoline Draschner, Leschede  
Franz Schröder, Emsbüren  
Wilhelm Schnell, Emsbüren  
Gerhard Padur, Emsbüren  
Friedrich Herrmann, Emsbüren  
Siegfried Schulte Im Walde, Berge 
Margaretha Beestermöller, Listrup 
Gerhard Helming, Elbergen  
Katharina Hungeling, Emsbüren 
Gerhard Schomaker, Spelle  
Angela Schütte, Emsbüren  
Anna Sahnen, Emsbüren  
Bernhard Lüken, Emsbüren  
Klaus Wittmoser, Emsbüren  
Emma Niehof, Berge  
Josef Arning, Leschede  
Franz Lühle, Emsbüren  
Hermann Bünker, Ahlde  
Hildegard Silies, Leschede  
Jürgen Jalink, Mehringen  
Maria Wolbers,Hesselte  
Manfred Sünnenberg, Hesselte  
Mathilde Stegemann, Emsbüren,  
Bernhard Krüßel, Mehringen 
Heinrich Schüring, Emsbüren 
Ida Jäckering, Listrup  
Alfons Dütz, Listrup  
Elisabeth Apke, Mehringen  
Wilhelm Helming, Emsbüren  
Heinrich Lögers, Emsbüren  
Maria Flödder, Ahlde  
Norbert Seltier, Berge  
Heinz Fehren-Evering, Mehringen  
Bernhard Greve, Elbergen  

Rosemarie Heufes, Emsbüren  
Manfred Mehs, Mehringen  
Hermann Brinker, Berge  
Agnes Bültel, Bielefeld  
Rudolf Schmidt, Emsbüren  
Klaus Sünnenberg, Hesselte  
Theodor Drees, Berge  
Heinrich Möllering, Drievorden  
Herbert Bünker, Ahlde  
Maria Anna Korte, Leschede  
Rudolf Schmitz, Leschede  
Heinrich Küpker, Emsbüren  
Margaretha Morgenthal, Emsbüren 
Otto Blender, Emsbüren 
Helena Schröer, Ahlde 
Hermann-Josef Albers, Leschede  
Aloysius Klumparendt, Emsbüren  
Andreas Möller, Emsbüren  
Franz Buiker, Hesselte  
Gertrud Vehns, Drievorden  
Walter Heller, Emsbüren  
Franz Kuper, Leschede  
Hildegard Ludwig, Leschede  
Leo Mönnich, Elbergen  
Edith Silies, Essen  
Georg Muche, Mehringen  
Hermina Kanne, Leschede  
Anneliese Pilz, Emsbüren  
Hyazintha Hamsen, Emsbüren  
Heinrich Hübers, Ahlde  
Waltraud Sievering, Emsbüren  
Angela Silies, Berge  
Wolfgang Niewiera, Krefeld  
Elisabeth Feist, Emsbüren  
Georg Kunk, Leschede  
Maria Schweegmann, Emsbüren  
Heinrich Schubert , Emsbüren  
Heinrich Schwennen , Leschede  
Barbara Simon, Emsbüren  
Helmut Bertling, Ahlde  
Doris Farwick, Emsbüren  
Mathias Hörnschemeyer, Elbergen 
Anna Tegeder, Mehringen 
Wilhelm Bünker, Mehringen 
Ingeborg Stein, Emsbüren 
Anna Kulüke, Emsbüren 
Andrea Evers, Emsbüren 
Theresia Lühle, Emsbüren 
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Tauftermine 2016 in St. Andreas Emsbüren 
 
 
Januar  Samstag, 09.01.,  14:00 Uhr 
  Sonntag, 31.01., 11:45 Uhr 
 
Februar Samstag, 20.02., 15:00 Uhr 
 
März  Sonntag, 13.03., 11:45 Uhr 
 
April  Samstag, 02.04., 15:00 Uhr 
  Sonntag, 24.04., 11:45 Uhr 
 
Mai  Samstag, 14.05., 15:00 Uhr 
 
Juni  Sonntag, 05.06., 11:45 Uhr 
  Samstag, 25.06., 15:00 Uhr 
 
Juli  Sonntag, 17.07.,  11:45 Uhr 
 
August  Samstag, 06.08., 15:00 Uhr 
  Sonntag, 28.08.,  11:45 Uhr 
 
September Samstag, 17.09.,  15:00 Uhr 
 
Oktober Sonntag, 09.10., 11:45 Uhr 
  Samstag, 29.10., 15:00 Uhr 
 
November Sonntag, 20.11., 11:45 Uhr 
 
Dezember Samstag, 10.12., 15:00 Uhr 
 
 
In den Kirchengemeinden Engden, Elbergen und Listrup werden die Tauffeiern nach 
Vereinbarung festgelegt. 
 
In allen vier Gemeinden wäre es etwas wunderbares, wenn in der Osternacht ein Kind 
getauft werden könnte. Außerdem bieten wir an, auch in einer Familienmesse Kinder zu 
taufen. Durch eine Taufe in einer Familienmesse erreichen wir zweierlei: Zum Einen wird 
deutlich, dass das Sakrament der Taufe die Aufnahme in die Gemeinschaft der Christen 
bedeutet, zum Zweiten ist es gerade auch für Kinder spannend, eine Taufe mitzuerleben. 
 
 



70 
 

Termine für Kalender und Pinnwand 2016 
 
 
Januar  10.01.   Sternsingeraktion im Kirchspiel 
  17.01.   Weihnachtliche Nachklänge in St. Andreas Emsbüren 
     Patronatsfest in Engden 
 
Februar 06./07.02.  Gottesdienste mit Kerzenweihe, Lichtprozession und  
     Blasiussegen 

14.02.   Eucharistische Anbetung in Emsbüren und Listrup 
  18.02.   Frühschicht in St. Andreas Emsbüren 
  23.02.   Taizé-Gottesdienst in St. Andreas Emsbüren 
  25.02.   Frühschicht in St. Andreas Emsbüren 
 
März  03.03.   Frühschicht in St. Andreas Emsbüren 
  04.03.   Weltgebetstag der Frauen in St. Marien Listrup 
  10.03.   Frühschicht in St. Andreas Emsbüren 
  17.03.   Frühschicht in St. Andreas Emsbüren 
  28.03.   Jugendmesse in St. Andreas Emsbüren 
 
April  03.04.   Erstkommunionfeier in Emsbüren und Listrup 
  10.04.   Erstkommunionfeier in Emsbüren und Elbergen 
 
Mai  01.05.   Werksgottesdienst  
  11.05.   Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen in 
St.  
     Andreas Emsbüren 
  16.05.   Gemeinsame Maiandacht im Kirchspiel Emsbüren  
  22.05.   Segnungsgottesdienst für Verliebte 

Tag der offenen Pforte im Pfarrgarten Emsbüren 
  26.05.   Festhochamt im Pfarrgarten Emsbüren, anschließend 
     Fronleichnamsprozession 

Festhochamt in St. Johannes Elbergen, anschl. 
Fronleichnamsprozession 

29.05. Festhochamt in Listrup, anschließend Fronleichnams-
prozession 

     Festhochamt in St. Antonius Engden, anschl.  
     Fronleichnamsprozession und Pfarrfest 
 
Juni  04.06.   Feier der Firmung in St. Andreas Emsbüren 
  05.06.   Feier der Firmung in St. Marien Listrup 
  05.06.   25-jähriges Jubiläum des St. Josef-Kindergartens 

12.06. Benefizkonzert mit Prof. Dr. Eckhardt u. Katrin 
Klugmann in St. Andreas Emsbüren 

 
Juli  09.-16.07.  Listruper Zeltlager 
  12.-19.07.  Älteres Zeltlager Emsbüren 
  20.-27.07.  Jüngeres Zeltlager Emsbüren 
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August  14.08.    15:00 Uhr Kräuter- und Tiersegnung am Heimathof 
 
  28.08.   Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst am Heimathof 
 
September 02.09.   Lange Nacht der Kirchen im Kirchspiel Emsbüren 
  
  03./04.09.  Abschlussgottesdienste zum Jahr des Aufatmens 
  24.09.   Jugendmesse in St. Andreas Emsbüren 
 
Oktober 02.10.   Erntedanksonntag 
 
November 01.11.   Andacht für die Verstorbenen des letzten Jahres,  

anschl. Gräbersegnung in Emsbüren und Elbergen 
  06.11.   Gräbersegnung in Engden  
     Gräbersegnung in Listrup 
  30.11.   Patronatsfest St. Andreas Emsbüren 
 
Dezember 04.12.   Patronatsfest und Pfarrfest in Listrup 
  26.12.   Jugendmesse in Emsbüren 
      



 
 

Segen 

 
Möge Weihnachten 

für euch ein Licht sein, 
das wie ein Stern strahlt 

und die Finsternis 
eurer Nächte durchbricht! 

 
Möge Weihnachten 

für euch ein Gesang sein, 
der aufsteigt wie die Freude, 

die über eurer Traurigkeit tanzt! 
 

Möge Weihnachten  
für euch ein Fest sein, 

das euch, 
inmitten eures Kummers, 

die Zärtlichkeit 
des Kindes 

in der Krippe schenkt!  



Stephan Schwegmann, Pfarrer

Telefon: 05903-9310-11 | pastor.schwegmann@kirchspiel-emsbueren.de

Pater Paul

Telefon: 05903-9310-12 | pater.paul

Pater Jojin

Telefon: 05903-21 79 837 | pater.jojin

Katrin Klugmann, Kirchenmusikerin

Telefon: 05903-96400-03 | katrin.klugmann@kirchspiel-emsbueren.de

Adelinde Tecklenborg, Gemeindereferentin

Telefon: 05903-9310-13 | adelinde.tecklenborg@kirchspiel-emsbueren.de

Natalie Giesen, Gemeindeassistentin

Telefon: 05903-9310-13 | natalie.giesen@kirchspiel-emsbueren.de

@kirchspiel-emsbueren.de

@kirchspiel-emsbueren.de

Wir sind für Sie da
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Kerstin Silies, Gemeindeassistentin

Telefon: 05903-9310-14 | kerstin.silies@kirchspiel-emsbueren.de

Annika Osterbrink, Jugendreferentin

Telefon: 05903-9310-32 | jugendbuero@kirchspiel-emsbueren.de

Angelina Völker, Jugendreferentin

Telefon: 05903-9310-32 | jugendbuero@kirchspiel-emsbueren.de

Wiebke Hoppe, Bundesfreiwilligendienst

Telefon: 05903-9310-32 | jugendbuero@kirchspiel-emsbueren.de

Christel Drees, Pfarrsekretärin

Telefon 05903-931020 | E-Mail: pfarrbuero@kirchspiel-emsbueren.de

Mechthild Tegeder, Pfarrsekretärin

Telefax 05903-931030 | E-Mail: pfarrbuero@kirchspiel-emsbueren.de
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